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die Sommerferien und die Urlaubs-
zeit stehen vor der Tür und die Ver-
eine sowie Verbände bieten wieder 
zahlreiche Aktivitäten und Veran-
staltungen während dieser Zeit an. 
Ebenfalls hat die Gemeinde dieses 
Jahr wiederum beim Kreisjugendring 
verschiedene Angebote gebucht, um 

ihren Beitrag zum Ferienprogramm zu leisten. Neben den zahl-
reichen Unternehmungen in der Gemeinde kann auch jeder et-
was für sich und seine eigene Gesundheit tun. Genießen Sie so-
mit unsere reizvolle Landschaft und die Natur, egal ob bei einem 
Spaziergang, einer Wanderung, beim Radeln oder auf der Alt-
mühl. An besonders heißen Tagen können vor allem die Kneipp- 
anlagen im Gemeindebereich etwas Abkühlung bringen. 

Bevor wir nun in die Sommerpause gehen, möchte ich die Gele-
genheit nutzen, Sie über aktuelle Entwicklungen in der Gemein-
de zu informieren. Nachdem seitens des Wasserzweckverbandes 
Altmühltal in den vergangenen Jahren sehr viel in die Sanierung 
und Erneuerung großer Teile unserer Wasserversorgung investiert 
wurde und diese mittlerweile soweit abgeschlossen sind, hat die 
Gemeinde Walting die Gelegenheit genutzt, in die Leitungsgrä-
ben Leerrohre für einen späteren Breitbandausbau zu legen. Eine 
Erneuerung der Straßenoberflächen im Rahmen dieser „großen 
Wasserbaumaßnahme“ konnte ebenfalls an den meisten Stand-
orten erfolgen. 

Wenn Sie das vor Ihnen liegende Mitteilungsblatt lesen, haben 
die Arbeiten zur Erschließung des geplanten Baugebiets „Wein-
berg II“ in Gungolding möglicherweise bereits begonnen. Beson-
ders aufgrund hoher Kosten haben wir uns dazu entschlossen, 
dass das geplante Baugebiet „Weinberg II“ in zwei Bauabschnit-
ten erschlossen wird. Laut Bauzeitenplan dürfte es uns möglich 
sein, dass Ende des nächsten Jahres Bauplätze verfügbar sind. 
Dazu werden wir Sie wie bisher gesondert informieren. Ebenfalls 
schreiten die Vorbereitungen zur anstehenden Schulsanierung 
voran. Nach der Grundlagenermittlung und Vorplanung durch 
das beauftrage Architekturbüro beginnen nun die beteiligten Ak-
teure mit den Planungen für eine Umsetzung dieses vor allem für 
die Gemeinde aufwändige Projekt. Eine Finanzierung der Schul-
sanierung wird demnach wahrscheinlich zum Teil über Fremd-
mittel erfolgen.

Unsere Verwaltung, unser Gemeindebauhof sowie die Damen 
und Herren des Gemeinderates arbeiten stets an der Weiterent-
wicklung der Gemeinde.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
liebe Kinder und Jugendliche,

So konnte dem großen Wunsch nach einer Geschwindigkeitsre-
duzierung innerhalb einiger Orte, welcher in mehreren Bürger-
versammlungen geäußert wurde, nachgegangen werden. Sobald 
die entsprechenden Schilder geliefert und montiert sind, bitte 
ich auf die Achtung der neuen Regelungen, um die Sicherheit im 
Straßenverkehr weiterhin zu erhöhen.
Viele weitere Informationen finden Sie im vorliegenden Mittei-
lungsblatt sowie jederzeit auf der Gemeindehomepage, welche 
mit Beginn der Sommerzeit neu überarbeitet wurde. Vor allem 
möchte ich nochmals auf die zahlreichen Angebote unserer 
Vereine und Verbände in Form von gesellschaftlichen wie auch 
sportlichen Veranstaltungen hinweisen. Unterstützen Sie das Eh-
renamt mit Ihrer Teilnahme!

Bei dieser Gelegenheit möchte ich allen Akteuren, die am Zu-
sammenleben in unserer Gemeinde beitragen, besonders den 
Verantwortlichen im kirchlichen wie auch im schulischen Bereich 
sowie in der Kinderbetreuung in den beiden Kindergärten und 
der Großtagespflege, danken. Ein herzliches Dankeschön möchte 
ich den Damen und Herren des Gemeinderats, unserem Gemein-
debauhof sowie unserer Verwaltung aussprechen. Ein Dank gilt 
ebenfalls allen Verantwortlichen und Engagierten in den einzel-
nen Vereinen und Verbänden sowie jeder einzelnen Person, die 
die Gemeinde Walting im Laufe des Jahres oft auch nur mit Klei-
nigkeiten unterstützt.

Ich wünsche Ihnen nun, dass Sie die bevorstehende Ferien- und 
Urlaubszeit nutzen können, um etwas zur Ruhe zu kommen. Die 
zahlreichen Ferienangebote der Vereine, Verbände sowie der Ge-
meinde werden sicher dazu beitragen. Den Kindern wünsche ich 
schöne Ferien bei hoffentlich passendem Wetter. 
 
  

Mit herzlichen Grüßen

Ihr 

Roland Schermer 
Erster Bürgermeister 

Verantwortlich für den Inhalt: Roland Schermer, 1. Bürgermeister der Gemeinde Walting · Satz/Anzeigen: agentur doppelpunkt, Preith, info@agentur-doppelpunkt.de · Druck: Schödl-Druck, Rapperszell
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Ihre Ansprechpartnerin

Bitte melden Sie sich per Email an:

Frau Roya Aghdassi

   roya.aghdassi@lra-ei.bayern.de 

Adresse

Landratsamt Eichstätt

Dienstleistungszentrum Lenting 

Soziale Sicherung und Integration

Bahnhofstraße 16

85101 Lenting

Ihr Weg zu uns

   Buslinie 9221 und 9226,  

Haltestelle: Lenting, Landratsamt

   Parkmöglichkeiten vorhanden

 
Worum geht es?

Die Projekte zur beruflichen Integration haben das Ziel, 
Menschen mit Migrationsbiografie im Landkreis Eich-
stätt beim erfolgreichen Einstieg ins Berufsleben zu 
unterstützen. Um langfristigen Erfolg gewährleisten  
zu können, erhalten die Teilnehmenden nicht nur hilfrei-
che Informationen für die Arbeitssuche und praktische 
Einblicke in verschiedene Berufsfelder, sondern es wird 
auch Wert darauf gelegt, relevante Werte, Rechte und 
Pflichten des Arbeitslebens zu vermitteln. Darüber  
hinaus sollen interkulturelle Kompetenzen (weiter-) 
entwickelt werden.

Unternehmen im Landkreis Eichstätt, die Interesse 
daran haben, Menschen mit Migrationsbiografie als 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer einzustellen 
oder bereits eingestellt haben, können unterstützende 
Beratung in Anspruch nehmen.

Dieses Produkt wurde auf 100% Recyclingpapier  
(Umweltzeichen: Blauer Engel) gedruckt.

Projekte zur beruflichen  
Integration

Herausgeber / V.i.S.d.P.: 
Landkreis Eichstätt, vertreten durch den Landrat
85072 Eichstätt, Stand: November 2023
Fotos: shotshop.com

>>  Staatliche Landwirtschaftsschule Ingolstadt -  
Abteilung Hauswirtschaft 

Die Teilzeitschule Hauswirtschaft an der Landwirtschaftsschu-
le Ingolstadt führt berufsbegleitend zur „Fachkraft für Ernäh-
rung und Haushaltsführung“. Semesterstart im Oktober 2024.
Modernes und nachhaltiges Führen des eigenen Haushalts und 
Erschließen neuer Einkommensstandbeine im hauswirtschaft-
lichen Bereich – das sind die Ziele der 1 1/2-jährigen Weiterbil-
dung. Der Besuch der Fachschule führt zum Abschluss „Fachkraft 
für Ernährung und Haushaltsführung“. Zugangsvoraussetzung ist 

>> INFORMATION VOM LANDRATSAMT EICHSTÄTT

 
Ihre Ansprechpartnerin

Bitte melden Sie sich per Email an:

Frau Roya Aghdassi

   roya.aghdassi@lra-ei.bayern.de 

Adresse

Landratsamt Eichstätt

Dienstleistungszentrum Lenting 

Soziale Sicherung und Integration

Bahnhofstraße 16

85101 Lenting

Ihr Weg zu uns

   Buslinie 9221 und 9226,  

Haltestelle: Lenting, Landratsamt

   Parkmöglichkeiten vorhanden

 
Worum geht es?

Die Projekte zur beruflichen Integration haben das Ziel, 
Menschen mit Migrationsbiografie im Landkreis Eich-
stätt beim erfolgreichen Einstieg ins Berufsleben zu 
unterstützen. Um langfristigen Erfolg gewährleisten  
zu können, erhalten die Teilnehmenden nicht nur hilfrei-
che Informationen für die Arbeitssuche und praktische 
Einblicke in verschiedene Berufsfelder, sondern es wird 
auch Wert darauf gelegt, relevante Werte, Rechte und 
Pflichten des Arbeitslebens zu vermitteln. Darüber  
hinaus sollen interkulturelle Kompetenzen (weiter-) 
entwickelt werden.

Unternehmen im Landkreis Eichstätt, die Interesse 
daran haben, Menschen mit Migrationsbiografie als 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer einzustellen 
oder bereits eingestellt haben, können unterstützende 
Beratung in Anspruch nehmen.

Dieses Produkt wurde auf 100% Recyclingpapier  
(Umweltzeichen: Blauer Engel) gedruckt.

Projekte zur beruflichen  
Integration

Herausgeber / V.i.S.d.P.: 
Landkreis Eichstätt, vertreten durch den Landrat
85072 Eichstätt, Stand: November 2023
Fotos: shotshop.com

Zielgruppe

Die Projekte richten sich an alle Einwohnerinnen und Ein-

wohner des Landkreises Eichstätt mit Migrationsbiografie.

Zudem besteht die Möglichkeit der Beratung für Unterneh-

men im Landkreis Eichstätt, die beabsichtigen Menschen 

mit Migrationsbiografie als Arbeitnehmerinnen oder Arbeit-

nehmer einzustellen oder bereits eingestellt haben. 

Zielsetzung

Die Projekte zur beruflichen Integration für Menschen mit 

Migrationsbiografie verfolgen folgende Ziele:

•   Vermittlung von Informationen über berufliche  

Ausbildungsmöglichkeiten im Landkreis Eichstätt

•    Bereitstellung eines Einblicks in diverse berufliche 

Tätigkeitsbereiche

•     Schaffung eines unkomplizierten Zugangs zu  

Einrichtungen und Unternehmen

•     Bereitstellung relevanter Informationen für  

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer

•     Vermittlung von Grundkenntnissen  

für Bewerbungsprozesse

•     Vermittlung von Werten, Rechten und Pflichten  

für Arbeitsverhältnisse

•     Stärkung interkultureller Kompetenzen von (künftigen) 

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern

Auch sollen Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber bei der 

Einstellung und im Umgang mit Arbeitnehmerinnen oder 

Arbeitnehmern mit Migrationsbiografie durch Beratung 

und Informationen unterstützt werden.

Wege zur Ausbildung

Informationen zu den verschiedenen 

Ausbildungsmöglichkeiten im  

Landkreis Eichstätt

Informationen für Arbeitgeberinnen 
und Arbeitgeber

Hilfestellungen bei der Einstellung 

ausländischer Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter

Berufe besuchen

Kennenlernen verschiedener Berufe  

in unterschiedlichen Betrieben im  

Landkreis Eichstätt

 
Interkulturelle Kompetenz

Workshop für Arbeitnehmerinnen  

und Arbeitnehmer in Betrieben mit  

multikulturellem  Personal

Grundkenntnisse für Bewerbungen

Wie bewerbe ich mich?  

Was muss ich bei einem Vorstellungs- 

gespräch beachten?

Richtiges Verhalten am Arbeitsplatz

Relevante Informationen für Arbeit-

nehmerinnen und Arbeitnehmer sowie 

Vermittlung von Werten, Rechten  

und Pflichten für ein gutes  

Arbeitsklima

Projekte zur beruflichen Integration

eine abgeschlossene Berufsausbildung oder Studium außerhalb 
der Hauswirtschaft. Mit entsprechender Praxiszeit kann im An-
schluss die staatliche Abschlussprüfung zur Hauswirtschafterin/
zum Hauswirtschafter abgelegt werden. Der Unterricht findet zur 
besseren Vereinbarkeit von Familie und Berufstätigkeit in Teil-
zeitform statt. Der nächste Lehrgang startet im Oktober 2024. 
Unterrichtsort ist die Landwirtschaftsschule Ingolstadt, Abtei-
lung Hauswirtschaft in Ingolstadt, Auf der Schanz 43 a. Informa-
tionen erhalten Sie bei Semesterleiterin Elisabeth Dengler, Tel. 
0841/3109 2324, E Mail: poststelle@aelf-ip.bayern.de. Weitere In-
fos finden Sie unter www.aelf-ip.bayern.de.

 
Ihre Ansprechpartnerin
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Frau Roya Aghdassi

   roya.aghdassi@lra-ei.bayern.de 

Adresse
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Bahnhofstraße 16

85101 Lenting

Ihr Weg zu uns
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Haltestelle: Lenting, Landratsamt
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Worum geht es?

Die Projekte zur beruflichen Integration haben das Ziel, 
Menschen mit Migrationsbiografie im Landkreis Eich-
stätt beim erfolgreichen Einstieg ins Berufsleben zu 
unterstützen. Um langfristigen Erfolg gewährleisten  
zu können, erhalten die Teilnehmenden nicht nur hilfrei-
che Informationen für die Arbeitssuche und praktische 
Einblicke in verschiedene Berufsfelder, sondern es wird 
auch Wert darauf gelegt, relevante Werte, Rechte und 
Pflichten des Arbeitslebens zu vermitteln. Darüber  
hinaus sollen interkulturelle Kompetenzen (weiter-) 
entwickelt werden.

Unternehmen im Landkreis Eichstätt, die Interesse 
daran haben, Menschen mit Migrationsbiografie als 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer einzustellen 
oder bereits eingestellt haben, können unterstützende 
Beratung in Anspruch nehmen.

Dieses Produkt wurde auf 100% Recyclingpapier  
(Umweltzeichen: Blauer Engel) gedruckt.

Projekte zur beruflichen  
Integration

Herausgeber / V.i.S.d.P.: 
Landkreis Eichstätt, vertreten durch den Landrat
85072 Eichstätt, Stand: November 2023
Fotos: shotshop.com

Zielgruppe

Die Projekte richten sich an alle Einwohnerinnen und Ein-

wohner des Landkreises Eichstätt mit Migrationsbiografie.

Zudem besteht die Möglichkeit der Beratung für Unterneh-

men im Landkreis Eichstätt, die beabsichtigen Menschen 

mit Migrationsbiografie als Arbeitnehmerinnen oder Arbeit-

nehmer einzustellen oder bereits eingestellt haben. 

Zielsetzung

Die Projekte zur beruflichen Integration für Menschen mit 

Migrationsbiografie verfolgen folgende Ziele:

•   Vermittlung von Informationen über berufliche  

Ausbildungsmöglichkeiten im Landkreis Eichstätt

•    Bereitstellung eines Einblicks in diverse berufliche 

Tätigkeitsbereiche

•     Schaffung eines unkomplizierten Zugangs zu  

Einrichtungen und Unternehmen

•     Bereitstellung relevanter Informationen für  

Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer

•     Vermittlung von Grundkenntnissen  

für Bewerbungsprozesse

•     Vermittlung von Werten, Rechten und Pflichten  

für Arbeitsverhältnisse
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Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern

Auch sollen Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber bei der 

Einstellung und im Umgang mit Arbeitnehmerinnen oder 

Arbeitnehmern mit Migrationsbiografie durch Beratung 

und Informationen unterstützt werden.

Wege zur Ausbildung
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in unterschiedlichen Betrieben im  
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Ihre Ansprechpartnerin
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   roya.aghdassi@lra-ei.bayern.de 

Adresse

Landratsamt Eichstätt

Dienstleistungszentrum Lenting 

Soziale Sicherung und Integration

Bahnhofstraße 16

85101 Lenting

Ihr Weg zu uns

   Buslinie 9221 und 9226,  

Haltestelle: Lenting, Landratsamt

   Parkmöglichkeiten vorhanden

 
Worum geht es?

Die Projekte zur beruflichen Integration haben das Ziel, 
Menschen mit Migrationsbiografie im Landkreis Eich-
stätt beim erfolgreichen Einstieg ins Berufsleben zu 
unterstützen. Um langfristigen Erfolg gewährleisten  
zu können, erhalten die Teilnehmenden nicht nur hilfrei-
che Informationen für die Arbeitssuche und praktische 
Einblicke in verschiedene Berufsfelder, sondern es wird 
auch Wert darauf gelegt, relevante Werte, Rechte und 
Pflichten des Arbeitslebens zu vermitteln. Darüber  
hinaus sollen interkulturelle Kompetenzen (weiter-) 
entwickelt werden.

Unternehmen im Landkreis Eichstätt, die Interesse 
daran haben, Menschen mit Migrationsbiografie als 
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer einzustellen 
oder bereits eingestellt haben, können unterstützende 
Beratung in Anspruch nehmen.

Dieses Produkt wurde auf 100% Recyclingpapier  
(Umweltzeichen: Blauer Engel) gedruckt.

Projekte zur beruflichen  
Integration

Herausgeber / V.i.S.d.P.: 
Landkreis Eichstätt, vertreten durch den Landrat
85072 Eichstätt, Stand: November 2023
Fotos: shotshop.com
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Adresse: Obere Au 7 
        85137 Pfalzpaint 
Email:       cosy.ugo@web.de 
Telefon:   08426 985293 
Handy:     0152 53615195 
Fax:           084269859170 

➢ Planung und Gestaltung von Außenanlagen 
➢ Erd- und Pflasterarbeiten 
➢ Zaunbau 
➢ Poolbau 
➢ Bewässerungsanlagen und Mähroboter 

(Smart Garden) 
➢ Gartenservice und Dienstleistungen 
➢ Baggerarbeiten 
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>>  Fehlinformation  

Am 5. März 2024 veröffentlichte der 
Donaukurier sowie der Eichstätter Ku-
rier folgenden Artikel. 
Dieser stimmt mit dem Vorgehen im 
Landkreis nicht überein. 
Farbeimer dürfen restentleert in den 
Gelben Sack. Farbe die noch flüssig 
ist, muss getrocknet werden und kann 
anschließend im Restmüll entsorgt 
werden.
Dosen, Tuben (aus Metall), Spraydo-
sen (leer und drucklos) und Weißblech 
werden in dem Dosencontainern ent-
sorgt. 
Spraydosen (mit Restinhalt) sowie 
Lacke (mit Restinhalt) werden bei der 
Problemmüllsammlung angenommen. 

>> INFORMATIONEN AUS DER VERWALTUNGSGEMEINSCHAFT

 
 

Der Vorsitzende 
des Bayerischen Normenkontrollrats 

 
 

Walter Nussel, MdL 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
Datenschutzhinweis 
Hinweise zur Verarbeitung Ihrer Daten durch die Bayerische Staatskanzlei finden Sie unter 
https://www.bayern.de/datenschutz/ 
 

   Wer mitmacht, kann etwas bewirken! 

     Verbesserungsvorschläge & Wünsche zum Bürokratieabbau  
       für die Bayerische Verwaltung  

 
Grundlegendes Ziel des Vorschlagswesens ist, Bürokratie abzubauen und dadurch die  
Verwaltung selbst zu entlasten. 
 
Viele Beschäftigte sind aufmerksame Beobachter und haben selbst konstruktive  
Ideen, um ihre Arbeit effektiv und effizient zu gestalten. 
 
Was behindert Dich bei Deiner täglichen Arbeit (z.B. einzelne Verwaltungsvorschriften,  
Gesetze, verwaltungsinterne Vorgaben, Strukturen, Arbeitsabläufe)? Warum 
und wie könnten sie einfacher gestaltet werden? Gibt es Dinge, die völlig unnötig sind 
und abgeschafft werden sollten?  
Alle Beschäftigten der Bayerischen Verwaltung haben die Möglichkeit, ihre Ideen  
auch über ihre eigentlichen Aufgaben hinaus zum Nutzen aller Beschäftigten  
einzubringen und damit einen Beitrag zum Bürokratieabbau zu leisten. Auch ein 
kleiner Vorschlag kann für jeden einzelnen Beschäftigten etwas Großes bewirken. 
 
Bitte sende Deine Vorschläge an das Funktionspostfach  
Buerokratieabbau_Mein_Vorschlag@stk.bayern.de 
spätestens bis zum 31.07.2024. 
 
Der Bayerische Normenkontrollrat berät sodann in seinen regelmäßigen Sitzungen  
über Deinen Vorschlag und spricht im Falle eines positiven Beschlusses gegenüber  
der Bayerischen Staatsregierung vertraulich Empfehlungen aus. 
 
Sollte Deine Idee umgesetzt werden, werden wir Dich persönlich darüber informieren. 
Deine Vorschläge werden vertraulich behandelt. Bitte teile uns daher mit, über 
welche E-Mail-Adresse wir Dich bei Rückfragen kontaktieren können. 
 
Hilf mit, die Verwaltung modern, attraktiv, zukunftsfähig, effektiv und effizient zu 
gestalten. 
 

  Wir freuen uns über Deine Vorschläge! 
 
 

 

 

 

>> Stadtradeln  

Die Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsgemeinschaft  
Eichstätt unterstützen das STADTRADLN 2024
Organisiert über die gemeinsame Verwaltung haben sich die Ge-
meinden Pollenfeld, Schernfeld und Walting beim STADTRADLN 
2024 angemeldet und auf den Weg gemacht, möglichst viele Ki-
lometer zu erradeln. Dabei stehen der ökologische Aspekt wie 
auch die Gesundheit im Vordergrund, zudem macht das Radln 
auch Spaß. An einem Tag ist es sogar gelungen, dass alle drei 
Bürgermeister mit ihren Radln in die Verwaltung gefahren sind.

Stefan Bauer aus Schernfeld, Roland Schermer aus Walting,  
Wolfgang Wechsler aus Pollenfeld (von links).

>> Schauen Sie auch auf  
unsere Homepage:  

www.vg-eichstaett.de

Wer mitmacht, kann etwas bewirken!
Verbesserungsvorschläge & Wünsche zum Bürokratieabbau
für die Bayerische Verwaltung
Grundlegendes Ziel des Vorschlagswesens ist, Bürokratie ab-
zubauen und dadurch die Verwaltung selbst zu entlasten.
Viele Beschäftigte sind aufmerksame Beobachter und haben 
selbst konstruktive Ideen, um ihre Arbeit effektiv und effizient 
zu gestalten.
Was behindert Dich bei Deiner täglichen Arbeit (z.B. einzelne 
Verwaltungsvorschriften, Gesetze, verwaltungsinterne Vorga-
ben, Strukturen, Arbeitsabläufe)? Warum und wie könnten sie 
einfacher gestaltet werden? Gibt es Dinge, die völlig unnötig 
sind und abgeschafft werden sollten?
Alle Beschäftigten der Bayerischen Verwaltung haben die 
Möglichkeit, ihre Ideen auch über ihre eigentlichen Aufgaben 
hinaus zum Nutzen aller Beschäftigten einzubringen und da-
mit einen Beitrag zum Bürokratieabbau zu leisten. Auch ein 
kleiner Vorschlag kann für jeden einzelnen Beschäftigten et-
was Großes bewirken.
Bitte sende Deine Vorschläge an das Funktionspostfach 
Buerokratieabbau_Mein_Vorschlag@stk.bayern.de
spätestens bis zum 31.07.2024.
Der Bayerische Normenkontrollrat berät sodann in seinen re-
gelmäßigen Sitzungen über Deinen Vorschlag und spricht im 
Falle eines positiven Beschlusses gegenüber der Bayerischen 
Staatsregierung vertraulich Empfehlungen aus.
Sollte Deine Idee umgesetzt werden, werden wir Dich persön-
lich darüber informieren.
Deine Vorschläge werden vertraulich behandelt. Bitte teile uns 
daher mit, über welche E-Mail-Adresse wir Dich bei Rückfra-
gen kontaktieren können.

Hilf mit, die Verwaltung modern, attraktiv, zukunftsfähig,  
effektiv und effizient zu gestalten.

Wir freuen uns über Deine Vorschläge! 

Datenschutzhinweis
Hinweise zur Verarbeitung Ihrer Daten durch die Bayerische Staatskanzlei  
finden Sie unter https://www.bayern.de/datenschutz/
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Sitzung April Ergebnis
–  Umweltschule Walting – Sanierung, Modernisierung bzw. Umund Neubau; Kostenschätzung  

durch das Architekturbüro Mehrheitlich beschlossen

–  Bauantrag Anbau eines Lagerraums in Form einer Fertiggarage auf der Fl.Nr. 16 der Gemarkung Walting Einstimmig beschlossen

Sitzung Mai Ergebnis
–  Investitionsplanung für die Jahre 2023 bis 2027  Mehrheitlich beschlossen

–  Mitfinanzierung bei Jugendsozialarbeit an unserer Umweltschule  Einstimmig beschlossen 

–  Erweiterung des Arbeitskreises „Schulsanierung in Walting“ Einstimmig beschlossen

–  Bezuschussung zu den Elternbeiträgen im Kneipp-Kinderhaus St. Johannes in Walting Kenntnis genommen

–  Einsicht der Vertragsunterlagen des Architekturbüros Breitenhuber und Hausmann für Gemeinderatsmitglieder  Einstimmig beschlossen

–  Gründung Arbeitskreis „Kinderbetreuung“ Zurückgestellt

–  Erfrischungsgeld Wahlhelfer  Einstimmig beschlossen

–  Bauantrag Neubau Wohnhaus mit Nebengebäude auf Fl.Nr. 101/14 der Gemarkung Pfalzpaint  Einstimmig beschlossen

–  Bauantrag Neubau einer Maschinenhalle Fl.Nr. 1 in Rieshofen Einstimmig beschlossen

–  Bauantrag Erweiterung Wohnraum (Anbau) durch ein Stationäres Tinyhouse auf der Fl.Nr. 320/4  
der Gemarkung Pfünz Einstimmig beschlossen

–  Aufstellung vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 76 Freiflächenphotovoltaikanlage Lüften  
mit Änderung des Flächennutzungsplanes Einstimmig beschlossen

–  11. Änderung Flächennutzungsplan des Marktes Kipfenberg Einstimmig beschlossen

–  2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 28 der Gemeinde Hitzhofen Einstimmig beschlossen

–  13. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Pollenfeld Einstimmig beschlossen

–  Teilnahme der Gemeinde Walting am Stadtradeln Zur Kenntnis genommen

Sitzung Juni Ergebnis
–  Bestätigung des ersten und stellv. Kommandanten der Freiwilligen Feuerwehr Rapperszell  Einstimmig beschlossen

–  Gründung eines Arbeitskreises „Kinderbetreuung in der Gemeinde Walting“ Mehrheitlich beschlossen

–  Errichtung und Erweiterung von Tempo-30-Zonen im Gesamten Gemeindegebiet Einstimmig beschlossen

–  Bauantrag zum Umbau eines Einfamilienhauses zu einem Zweifamilienhauses sowie Abriss  
und Neubau einer Garage – Auf der Fl.Nr. 29/7 der Gemarkung Inching Einstimmig beschlossen

–  Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Walting OT Inching Mehrheitlich beschlossen

–  Aufstellung eines Vorhabenbezogenen Bebauungsplanes in Inching Mehrheitlich beschlossen

–  9. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Walting Herausnahme einer Fläche  
aus einem Landschaftsschutzgebiet Einstimmig beschlossen

–  Aufstellung der Einbeziehungssatzung „Oberemmendorf“ des Marktes Kipfenberg Einstimmig beschlossen

–  Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 32 „Hofstetten-Nordwest“ durch die Gemeinde Hitzhofen Einstimmig beschlossen

–  Aufstellung einer Einbeziehungssatzung Teilfläche Fl.Nr. 81 der Gemarkung Biberg durch den Markt Kipfenberg Einstimmig beschlossen

>> INFORMATIONEN AUS DEM GEMEINDERAT & GEMEINDE
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www.intec-maschinenbau.de

 In-House Entwicklung und CAD-Konstruktion

 Schweißtechnik, mechanische und elektrische Fertigung

 Programmierung und Inbetriebnahme

Intec Maschinenbau GmbH 
Inhaber: Stefanie Jung • Hans Trost 

 intec_maschinenbau

>> Verstärkung für unseren Bauhof  

Seit Anfang April arbeitet Matthias Wolf aus Walting im gemeind-
lichen Bauhof. Beruflich ist er Forstwirt und Elektroniker. Matthias 
Wolf ist verheiratet und hat zwei Kinder. 

                                                                                                                  > Minibaggerbetrieb 

                                                                                                    > Gartengestaltung 

                                                                                                    > Transporte 

                                                                                                    > Entkernungsarbeiten 

                                                                                                    > Verleih von Bauzäunen,  

                                                                                                       Kettendumper und Schuttrutsche 

____________________________________________________________________________________________________________________ 

E-Mail: abbruch-schramm@web.de I Mobil: 0151 28006957 

85137 Gungolding · Holzweg 1
Tel 08465 905622 · Fax 08465 905621

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag/Dienstag/
Donnerstag/Freitag  8.00 - 18.00 Uhr
Samstag 8.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
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>> Dorfladen Gungolding  

Das Projekt Dorfladen Gungolding kann umgesetzt werden. Das 
lange Warten hat sich gelohnt verkündet der Sprecher Werner 
Wilding bei dem im Mai stattgefundenen Treffen der Arbeits-
kreise. Die Förderzulage vom Amt für ländliche Entwicklung ist 
da. Wir können starten!
Manche der 147 stillen Gesellschafter der Dorfladen Gungolding 
UG haben nicht mehr daran geglaubt. Die Planungen und Vorbe-
reitungen zum Innenausbau des Ladens sind bereits getroffen. 
Es wartet viel Arbeit, welche wir ehrenamtlich erbringen können 
und somit die Kosten reduzieren, so Wilding.
Als Eröffnungstermin wird Dezember 2024 angestrebt. Der Dorfla-
denberater Hr. Gröll unterstützt mit seinem Fachwissen. Die Per-
sonalsuche für eine Ladenleitung möglichst mit Erfahrung im 
Einzelhandel und Verkäufer verläuft parallel zum Ausbau. 

Gesellschafterversammlung und Infoveranstaltung  
am 6. Juni 2024
Der Einladung zur Versammlung sind 70 Gesellschafter und ei-
nige Interessierte gefolgt. Geschäftsführer Manuel Zimmermann 
berichtete über die Aktivitäten des vergangenen Jahres. Diese be-
standen aus Angeboten von verschiedenen Firmen und Zulieferer 
einholen, Verhandlungen der Bankkredite sowie noch Details für 
die Förderung abzuarbeiten.
Ein Highlight des Abends war die Unterzeichnung des Mietver-
trages durch Vermieter Herbert und Florian Bauer und Geschäfts-

führer Manuel Zimmermann sowie Beiratsvorsitzenden Werner 
Wilding. Bei den turnusgemäßen Wahlen wurde Werner Wilding 
und Bernd Schubert wieder einstimmig in den Gesellschafter-
Beirat gewählt.
Als weitere Punkte wurden der Innenausbau, sowie die mög-
lichen Metzger, Bäcker und Regionalwarenlieferanten angespro-
chen. Für den Innenausbau werden alte Bauernschränke gesucht, 
welche sich für die Präsentation von regionalen Waren eignen. 
Ebenso gilt es nun ein passendes, kompetentes, freundliches 
Personal in Vollzeit, Teilzeit oder auf 520€ Basis zu finden. Wer In-
teresse an einer Tätigkeit im Dorfladen hat, bitte bei uns melden!

* Minibagger
* Stampfer
* Radlader

* Rüttelplatte
* Anhänger
* Steinsäge

Umkehrfräse* 

* Minibagger
* Stampfer
* Radlader

* Rüttelplatte
* Anhänger
* Steinsäge

Umkehrfräse* 

750 € aus dem Erlös des Dorfladentages in Walting übergaben 
Klaus Schödel 2. von rechts und Josef Bauer 3. von rechts an 
die Gungoldinger Dorfladenarbeitskreise, nachdem das Projekt 
Dorfladen Walting nicht weiterverfolgt wird.
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Der Dorfladen Gungolding wird am 2. Dezember 2024 seine 
Türen öffnen und den Menschen im Gemeindegebiet Wal-
ting ihren Einkauf vor Ort bzw. ortsnah ermöglichen und mit 
einem kleinen Cafè einen gemütlichen Treffpunkt für Jung 
und Alt bieten.
Gegründet als unternehmerische Gesellschaft (haftungsbe-
schränkt) beteiligen sich viele Einwohner des Ortes und der 
Umgebung an unserem Dorfladen. 
Neben der Sicherstellung der Grundversorgung liegt ein wei-
terer Schwerpunkt auf der Vermarktung regionaler und öko-
logisch angebauter Produkte.
Wenn Du Spaß daran hast, von Anfang an in einem engagier-
ten und kundenorientierten Team dabei zu sein, oder dieses 
Team und den Dorfladen mit aufzubauen, dann melde Dich 
bitte bei uns.
Wir bieten ein faires Gehalt, eine hervorragende Einarbei-
tung sowie flexible Arbeitszeiten (Vollzeit, Teilzeit, Minijob).

Wir suchen ab November 2024:

>> eine Marktleiterin / einen Marktleiter   
 gerne auch als Geschäftsführung (Vollzeit / Teilzeit)

>> Fachkräfte Verkauf für
 - die Bedienung im Cafè und an unserer Bedientheke
 -  Wurst, Käse und Backwaren (Vollzeit, Teilzeit) 
 -  den Verkauf in unserem Lebensmittelmarkt  

(Vollzeit, Teilzeit oder auch auf 520-€-Basis)

Melde dich gleich bei uns – wir freuen uns auf ein persön-
liches Gespräch mit dir!

Bewerbungen bitte an folgende Kontakte:
Manuel Zimmermann, Am Kernberg 22, 85137 Gungolding oder  
Werner Wilding, Am Kernberg 35, 85137 Gungolding Tel. 08465 
3556 oder dorfladen-gungolding@gmx.de.

Von links, Werner Wilding, Andreas Gabler, Vermieter Florian  und 
Herbert Bauer, Klaus Zecherle, Walter Wittmann, Manuel Zimmer-
mann, Bürgermeister Roland Schermer, Franziska Straus, Bernd 
Schubert.

Unterzeichnung des Mietvertrags: Herbert Bauer, Florian Bauer, 
Manuel Zimmermann, Werner Wilding (von links).

dorfladen-gungolding@gmx.de   

  dorfladenwalting        Dorfladen Walting
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Dienstag, 30.07.2024 
Kräutersalz herstellen
Alle zusammen sammeln auf einer Wiese verschiedene Wildkräuter und 
Blüten, diese werden danach zerkleinert und mit Salz vermischt. Daraus 
entstehen dann verschiedene Salzvarianten. Jedes Kind bekommt zwei 
verschiedene Gläser mit nach Hause. Dieses Angebot ist für Kinder im Al-
ter von 5 – 10 Jahren, mitzubringen ist nur etwas zu trinken und eventuell 
ein Sitzdeckel. Treffpunkt ist am Rieshofener Spielplatz , Straße: Buchlohe.
Die Anmeldung erfolgt über die Gemeinde Walting bei Frau Oberhuber un-
ter Telefon 08421/974021 oder per Mail an a.oberhuber@vg-eichstaett.de. 
Rahmenbedingungen:
Uhrzeit:  8.30 – 10.00 Uhr 
Alter:  5 bis 10 Jahren
Treffpunkt: Rieshofener Spielplatz , Straße: Buchlohe
--------------------------------------------------------------------------
Freitag, 02.08.2024
Märchen zum Mittmachen „Dornröschen“ 
Alle Teilnehmer spielen bei dieser Geschichte mit und erleben so das Mär-
chen auf einer besonderen und unvergesslichen Art und Weise. Dieses 
Angebot ist für Kinder ab 4 Jahren, in der Schule Walting. 
Die Anmeldung erfolgt über die Gemeinde Walting bei Frau Oberhuber un-
ter Telefon 08421/974021 oder per Mail an a.oberhuber@vg-eichstaett.de. 
Rahmenbedingungen:
Uhrzeit:  16.00 – 17.30 Uhr 
Alter:  ab 4 Jahre
Ort:  Schule Walting 
--------------------------------------------------------------------------
Montag, 26.08.2024
Steine bemalen 
Die Kinder dürfen mit Acrylfarbe Jura-Kalkstein-Platten bemalen. Dieses 
Angebot ist für Kinder im Alter von 4 bis 12 Jahren, mitzubringen ist nur 
etwas zu trinken und eventuell ein Sitzdeckel. Stattfinden tut dies in der 
Schule Walting. 
Die Anmeldung erfolgt über die Gemeinde Walting bei Frau Oberhuber un-
ter Telefon 08421/974021 oder per Mail an a.oberhuber@vg-eichstaett.de. 
Rahmenbedingungen:
Uhrzeit:  11.00 – 12.30 Uhr 
Alter:  4 bis 12 Jahren
Ort:  Schule Walting 
--------------------------------------------------------------------------

Samstag, 31.08.2024
Kinderprogramm
Die Feuerwehr Rapperszell veranstaltet wie letztes Jahr ein Kinderpro-
gramm in Form eines Feuerwehrparcours. Für Essen und Trinken ist ge-
sorgt.   
Die Anmeldung erfolgt über die Gemeinde Walting bei Frau Oberhuber un-
ter Telefon 08421/974021 oder per Mail an a.oberhuber@vg-eichstaett.de. 
Rahmenbedingungen:
Uhrzeit:  9.30 – 11.30 Uhr

--------------------------------------------------------------------------

FERIENPROGRAMM in der Gemeinde
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>>  Kinderhaus Walting 

Im Kinderhaus in Walting war im Mai so einiges geboten. So be-
kamen die Kinder einen Besuch von den Jägern, die uns viele 
verschiedene Tiere, die in unseren Wäldern und auf unseren 
Wiesen leben, zeigten. Die Kinder durften die Tiere von nahmen 
betrachten und erfuhren Dinge wie beispielsweise ihren Lebens-
raum und wovon sie sich ernähren. Die Kinder haben sich sehr 
über den Besuch der Jäger gefreut und möchten auf diesem Wege 
nochmal DANKE sagen!
Im Rahmen der schlauen Füchsezeit besichtigten unsere Vor-
schulkinder die Feuerwehr in Eichstätt . Nach einer Führung 
durch das Feuerwehrhaus durften sich die Kinder ein Feuerwehr-
auto genauer anschauen. Highlight des Ausfluges war der Was-
serwerfer, den die Feuerwehrler extra für die Kinder anmachten. 
Das war ein rundum gelungener Ausflug!



12 Mitteilungsblatt der Gemeinde Walting  02 | 2024

Qualifizierung zur Kindertagespflegeperson
berufsbegleitend 

Kursstart im Oktober 2024
berufsbegleitend in Präsenz

• insgesamt 160 
Unterrichtseinheiten (UE)

• zzgl. 80 UE Praktikum
• 9 Wochenenden von Mitte 

Oktober 2024 bis Juli 2025
•  freitags: 16:30-20:30 Uhr
• samstags: 09:00-15:00 Uhr
• 6 Abendtermine 

Liebe Interessierte,

Sie haben Freude und Interesse an Kindern 
und möchten deren Entwicklung begleiten?

Sie suchen eine neue, sinnstiftende berufliche 
Tätigkeit?

Bei uns können Sie sich zur Tagesmutter oder 
zum Tagesvater qualifizieren – auch ohne 
vorher pädagogisch tätig gewesen zu sein.

Als Tagespflegeperson betreuen Sie zu Hause 
Kinder in kleinen Gruppen oder als Team in 
angemieteten Räumen (Großtagespflege).

Das pädagogische, organisatorische und 
rechtliche Knowhow erhalten Sie von uns. 
Während Ihrer Tätigkeit werden Sie durch das 
Fachberatungs-Team unterstützt. 

Für mehr Informationen zur Qualifizierung 
können Sie nebenstehenden QR-Code scannen 
oder uns kontaktieren unter:

KinderWelt e.V. Akademie
Sachsstraße 10
85080 Gaimersheim

(08458) 320 849 0
info@akademie-kinderwelt.org

Wir freuen uns auf Sie!

Das Team der KinderWelt Akademie

Informationen zu 
unseren Kursen:

Informationen zur 
Kindertagespflege:
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in der jetzigen Zeit auf und informierte die Teilnehmer bei der 
Wanderung rund um das Kastell. 
Herzlichen Dank an allen Beteiligten und Helfern des Aktions-
tags sowie den zahlreichen Teilnehmern und Interessierten.  

>> INFORMATIONEN AUS DEM TOURISMUS WALTING 
>>  „Unsere Region in Aktion“       

Rückblick des Aktionstages „Unsere Region in Aktion“  
Wir machen uns KlimaFit! Aktionstag am 05.Mai 2024  
in allen 12 Altmühl-Jura Gemeinden
Der Tag war geprägt von Gemeinschaft und Zusammenhalt - die 
12 Altmühl-Jura Gemeinden haben ein vielseitiges Klima-Aktions-
programm ins Leben gerufen, um einen positiven und bestenfalls 
nachhaltigen Beitrag auf lokaler Ebene zu leisten.
In den 12 Gemeinden, in denen dieser Aktionstag stattfand, wur-
den verschiedenste Mitmachaktionen, interessante Führungen 
und spannende Exkursionen durchgeführt, die das umweltbe-
wusste Miteinander gestärkt und die Verbundenheit der Bevöl-
kerung gefördert haben.
Die Umweltschule Walting öffnete Ihre Türen für Jung & Alt, für 
Groß und Klein und begann den Tag mit Tautreten. Im Anschluss 
durften sich alle bei einem gesunden Frühstück stärken, bevor 
die Kinder verschiedene Yogaübungen absolvieren konnten und 
der Vortrag „Kneipp-Philosophie und Aspekte der gesunden Er-
nährung“ auf dem Programm stand. 
Am späten Vormittag gab es die Möglichkeit an einer Erlebnis-
führung auf dem Buxlhof in Rapperszell teilzunehmen. Unter an-
deren konnten die Eiersortiermaschine sowie die Schlachträume 
auf dem Hof besichtigt werden sowie die zahlreichen Hühner, 
Puten und weiteres Geflügel zu bestaunen. Für die Kinder gab es 
eine Tretbulldogstrecke und für Zuhause wurden eifrig Samen-
bomben gebastelt. 
Eine Führung zum Thema die Römer und das Klima gab es am 
Nachmittag am Römerkastell Vetoniana in Pfünz. Die Naturpark-
führerin griff das Klima-Thema in der damaligen Römerzeit sowie 
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>>  Freizeitbusse - Landkreise Eichstätt,  
Kelheim, Regensburg und Freising

Einsteigen und den Tag genießen! Mit den Freizeitbussen auf 
Erlebnis- und Entdeckertour im Herzstück Bayerns.
Wasser, Wiesen, hochaufragende Jurafelsen, Trockenheiden 
mit seltener Flora und Fauna, naturbelassene Flussufer sowie 
Burgen, Schlösser, malerische Städtchen und Ortschaften mit 
herzlich bayerischer Gastlichkeit - ein Paradies für alle Radfah-
renden und Wandernde!
Auf geht‘s zu einer unvergesslichen Rad-, Wander- und Besich-
tigungstour in unseren einzigartigen Landkreisen Regensburg, 
Kelheim, Neumarkt und Eichstätt. Es erwarten Sie eine grandiose 
Naturvielfalt und Jahrtausende alte Kultur.
Unsere Freizeitbusse mit Fahrradanhänger bringen Sie und Ihr 

Bike bequem zu den schönsten Ausgangsorten für Ihre Rad-, 
Wander- und Sightseeingtour in unserer Region – und ganz ent-
spannt wieder zurück.
Nähere Infos, Fahrpläne und Tourenvorschläge finden Sie unter 
www.naturpark-altmuehltal.de/anreise-und-verkehr/freizeit-
bus/freizeitbusse-eichstaett-kelheim-regensburg/

>>  Aufruf Direktvermarkter 

Auf der neu gestalteten Tourismus-Homepage sollen auch die 
Direktvermarkter besser zur Geltung kommen. Hierzu wurden 
bereits die Direktvermarkter abgebildet bei denen, die der Ge-
meinde vorlagen. Hierzu würden wir nun alle Direktvermarkter 
bitten, auf der Seite  https://tourismus.walting.com/gastgeber/ 
 Direktvermarkter; die Angaben zu kontrollieren und ggfs. Än-
derungen zu senden. Fotos sind gerne erwünscht unter Angabe 
des Fotografen und Freigabe der Bildrechte. Weitere Direktver-
markter, Jäger, Hofläden, Dorfläden usw. die gerne auf der Inter-
netseite abgebildet werden möchten, können sich gerne bei der 
Gemeinde melden. 
Alle Änderungen und Fragen sowie neue Direktvermarkter wen-
den sich bitte an spiegel@walting.de oder 0151-42487282

>> Neue Mitarbeiterin in der VG Eichstätt 

Zum 01.07.2024 durften wir Frau Evelyn Raitzig im Bürgerbüro der 
Verwaltungsgemeinschaft Eichstätt herzlich begrüßen. 

Wolfgang Wechsler, Stefan Bauer, Angelika Groner, Evelyn Raitzig, 
Roland Schermer  (von hinten links).
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Zusammen individuelle 
Lösungen gestalten!

Sanierung/RenovierungNeubau

Immobilien Energieberatung

Bauplanung

Baufinanzierung

| Schlüsselfertigbau
| Generalunternehmer

| Architektenbegleitung
| Erneuerbare Energien
| Heizungstausch/Wärmepumpen

| Bauanträge, Vermessung
| Tragwerksplanung, 
| 3D Visualisierung

| Grundstücke
| Wohnungen
| Häuser

| Einzelmaßnahmen
| iSFP - Sanierungsfahrplan
| KfW-Sanierung

| Zuschussberatung
| KfW-Beratung
| BAFA

Planen | Bauen | Sanieren | Finanzieren

Wohnen, aus einer Hand!

Sanierung/RenovierungNeubau

Immobilien Energieberatung

Bauplanung
| Schlüsselfertigbau
| Generalunternehmer

| Architektenbegleitung
| Erneuerbare Energien
| Heizungstausch/Wärmepumpen

| Bauanträge, Vermessung
| Tragwerksplanung,
| 3D Visualisierung

| Grundstücke
| Wohnungen
| Häuser

| Einzelmaßnahmen
| iSFP - Sanierungsfahrplan
| KfW-Sanierung

| Zuschussberatung
| KfW-Beratung
| BAFA

Zusammen individuelle 
Lösungen gestalten!

Schermer Planung
GmbH & Co KG

Schermer Planung GmbH & Co KG
Ostenstraße 23  |   85072 Eichstätt
Telefon: 0162/9084983
info@schermer-planung.de
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>>  Vierte Kneippanlage entsteht im  
Gemeindebereich

Gefördert durch das „Regionalbudget“ von den LimesGemeinden 
wird der Dorfplatz am Isenbrunner Weiher etwas aufgewertet. 
Neben einem Hochbeet und einem Fotorahmen für Schnapp-
schüsse mit Hintergrund der St. Laurentiuskirche entsteht zudem 
die Möglichkeit, das Element Wasser aus der Kneipp`schen Lehre 
zu genießen. Abgerundet wird das Projekt durch einen Kneipp-
Rundwanderweg. Eine kleine Einweihung ist für Samstag, 10. Au-
gust 2024 um voraussichtlich 16.00 Uhr, dem Tag vor dem Isen-
brunner Patrozinium, geplant. Eine Einladung dazu erfolgt noch 
per Aushang.

>>  All we have is now -Eine Achtsamkeits- 
Stunde 

Eine Stunde Achtsamkeit, eine Stunde nur für dich, weil DU der 
wichtigste Mensch in deinem Leben bist. In unserem schnellle-
bigen und oft sehr stressigen Alltag vergessen wir häufig, uns 
auch Zeit für uns selbst zu nehmen. Achtsamkeit und Bewusst-
heit für den Moment kann uns dabei helfen, wieder ruhiger zu-
friedener und dadurch auch gesünder durch das Leben zu gehen.
Bei gemeinsamen Achtsamkeitsübungen, angeleiteten Atem- und 
Klopftechniken sowie einer erdenden und rückverbindenden Me-
ditation, finden wir wieder mehr zu uns zurück und erinnern uns 
daran, wie wertvoll wir sind.
Bitte bringe mit: eine Yogamatte oder andere Unterlage, bequeme 
Kleidung, evtl. eine kleine Decke und/oder ein (Meditations)Kis-
sen, etwas zu trinken, Offenheit und Bereitschaft dir selbst wie-
der zu begegnen.
Termin: 19.07.2024 um 16.00 Uhr – Kneippanlage Isenbrunn
Gebühr:  10 Euro für Erwachsene
Anmeldung:  tourismus@walting.de oder 0151-42487282.

>>  Bienenwanderung –  
mit dem Imker unterwegs 

Wir wandern auf der Gungoldinger Wacholderheide entlang 
schöner Aussichtspunkt zu den dort gelegenen Bienenstöcken. 
Der Imker erklärt im lockeren Gespräch sowohl das Leben der 
Bienen und deren Beitrag zum Erhalt der Natur. Dabei werden 
auch die verschiedenen Bienenprodukte (Honigsorten, Propolis, 
Bienenwachs) erläutert. Je nach Wetter werden wir die Bienenvöl-
ker bei der Arbeit beobachten und vielleicht sogar einen kurzen 
Blick in ein Bienenvolk zu werfen (ggf. steht auch Imkerkleidung 
für Kinder und Erwachsene zur Verfügung).
Über die Wacholderheide geht es zurück nach Gungolding zur Im-
kerei. Dort wird der Weg von der Honigwabe zum Produkt Honig 
erklärt, sowie der Schleuderraum und die dazugehörigen Gerät-
schaften besichtigt. Im Anschluss der Führung gibt es eine kleine 
Honig-Verkostung.
Termin:  02.08.2024, 13.00-15.00 Uhr
Treffpunkt:  Walting, Parkplatz bei Kirche Mariä Himmelfahrt  

in Gungolding
Gebühr:  6 Euro
Anmeldung:  tourismus@walting.de oder 0151-42487282.

>>   Familien-Erlebnisführung am Weltkulturerbe 
Kastell Pfünz - Castra Vetoniana 

Das Römerkastell Vetoniana in Pfünz zeugt von der militärischen 
Besatzung durch die Auxiliartruppen ebenso wie vom Alltag der 
zivilen Lagerbewohner hier am Kirchberg und gibt uns ein wei-
teres Bild der römischen Besiedlungsgeschichte im Altmühltal. 
Beim Rundgang erfahren wir von den Straßenverhältnissen in der 
damaligen Römischen Provinz Rätien, von Thermen und Solda-
ten, von Göttern und Tempeln, und von Doppelgräben, an einer 
Stelle, wo nie Wasser geflossen ist. Angelegt wurde das Kastell 
um 90 n. Chr., heute sind die nördliche Toranlage, ein Eckturm 
sowie ein Teil der Wehrmauer wiederaufgebaut.
Termine:  14.07.2024/15.09.2024,  

jeweils von 15:00 bis 16:30 Uhr
Treffpunkt:  Parkplatz am Römerkastell 
Gebühr:  4 Euro für Erwachsene, Kinder frei
Anmeldung:  nicht erforderlich
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>>  Auf geht`s zur Jagd 

Ausflugsbeobachtung an einem Fledermausquartier in der 28. 
Europäischen Fledermausnacht, unterstützt durch einen Detek-
tor, der die Ultraschallrufe der Fledermäuse hörbar macht.
Leitung: Karl-Heinz Hutter, Fledermausfachberater
LBV und BN-OG Kipfenberg in Zusammenarbeit mit der Marktge-
meinde Kipfenberg und der VHS Beilngries
Bitte eine warme Jacke mitnehmen.
Termin: 25.08.2024, 20.00 Uhr
Treffpunkt:  Parkplatz an der Kirche in Gungolding

>>  Kinder-Yoga

Kinderyoga-Abenteuer inkl. Yoga-Philosophie
Freitag, 19. Juli
14:30 - 15:30 Uhr (für Kinder von 4 – 6 Jahre)
16:00 – 17:00 Uhr (für Kinder von 7 – 10 Jahre)
Ort: Hungerturm, Pfünzer Straße 5, 85137 Walting

Alle kleinen Yogis aufgepasst! Ich reise mit euren kleinen 
Yogis in die aufregende Welt des Yoga zu zischenden Ko-
bras, frechen Katzen, lauten Löwen, herabschauenden 
Hunden, ...
Voller Spaß und Freude an der Bewegung werden wir dabei 
stark wie ein Baum, aktivieren unsere eigenen Superkräfte 
und lernen ganz im Hier und Jetzt zu sein. Außerdem tau-
chen wir spielerisch in die Yoga-Philosophie ein. Bei schö-
nen Klängen lauschen wir (ent-)spannenden Geschichten 
und schalten unsere vielen Gedanken auf stumm. Natürlich 
kommen auch Kreativität und Achtsamkeit nicht zu kurz.
Besonders wichtig ist mir, durch unsere gemeinsamen 
Stunden auch in euren Alltag einen „Hauch Yoga“  einkeh-
ren zu lassen.
Denn Yoga schenkt uns
- mehr Entspannung und besseren Schlaf 
- höhere Konzentrationsfähigkeit 
- psychische Stabilität 
- verbesserte Körperwahrnehmung und Motorik 
- und noch so viel mehr. Ich freue mich sehr darauf mit 
euren kleinen Yogis in eine Welt voll Zauber und Glück ein-
zutauchen!

Eintrittspreise/Gebühr: 12,00 €
Im Preis enthalten ist eine kleine Erinnerung für Zuhause
Anmeldung ist erforderlich.
Veranstalter: Gemeinde Walting
Infotelefon: 0151/42487282

>>  Yoga – dahoam&draußen 

Yoga im Freien hat eine noch intensivere Wirkung auf Körper und 
Geist. Bei Yoga - dahoam&draußen werden die Teilnehmer*innen 
auf die faszinierende Reise des Yogas mitgenommen - im Zen-
trum steht dabei das Zusammenspiel von Bewegung, Atmung und 
Entspannung. Der Kurs beinhaltet Kraft- und Stretchingübungen, 
die in fließenden Bewegungen ausgeführt werden. Durch das ge-
zielte Strecken und Dehnen werden Muskeln gekräftigt, die Wir-
belsäule entlastet und die Körperhaltung verbessert. Eine groß-
artige Variante, um gezielt einzelne Körperpartien zu stärken und 
gleichzeitig zur Ruhe zu kommen. Die Kurse finden nur bei gutem 
Wetter statt. Bei Regen oder sehr niedrigen Temperaturen entfällt 
der Kurs Der Kurs ist für Yoga-Anfänger*innen und Fortgeschrit-
tene geeignet – leider nicht für Schwangere und Mütter während 
der Rückbildung. 
Bitte bringe mit: bequeme Kleidung, deine Yogamatte, etwas zu 
trinken, ggf. Pullover & Strümpfe.
Termin:  23.07.2024 um 19.00 Uhr – Hungerturm Rieshofen 

17.09.2024 um 18.00 Uhr – Römerkastell
Gebühr:  10 Euro für Erwachsene
Anmeldung:  tourismus@walting.de oder 0151-42487282.

>>  Tourismus Walting   
Noch mehr Informationen gibt es unter 
https://tourismus.walting.com/
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>> Feuerwehr Gungolding 

Ereignisreiches Jahr bei der Feuerwehr Gungolding
Bei ihrer Generalversammlung konnte die Freiwillige Feuerwehr 
auf ein ereignisreiches Jahr zurückblicken. Vorsitzender Chri-
stian Lindl-Irro konnte neben Bürgermeister Roland Schermer 
und Kreisbrandinspektor Erwin Meilinger wieder zahlreiche Ak-
tive und Vereinsmitglieder begrüßen. In den einzelnen Vorträ-
gen der Fachbereiche berichteten die Verantwortlichen von den 
Aktivitäten. Kassier Josef Schmidt berichtete aufgrund diverser 
Ausgaben für das Feuerwehrgerätehaus und für Ausrüstungsge-
genstände in den Löschfahrzeugen von einer Kapitalminderung. 
Gruppenführer Maximilian Held gab einen Überblick im Bereich 
Atemschutz. Die Feuerwehr kann derzeit auf 23 einsatztaugliche 
Atemschutzträger zurückgreifen. Highlight bei den Übungen war 
ein simulierter Einsatz mir Kellerbrand und vermissten Personen 
in den Gebäuden der Firma Kran Weidenhiller. Auf besonders viele 
Einsätze konnte Thomas Brömser bei der First Responder Gruppe 
zurückblicken. Insgesamt 24-mal wurden die 3 Rettungssanitäter 
(einer davon angehender Arzt) und 11 San-Helfer zu Hilfe gerufen. 
Neben den monatlichen Übungen mit Themen wie Vergiftungen, 
thermischen Notfällen wurde auch noch ein Erste-Hilfe-Kurs für 
Frauen abgehalten. Der Gerätewart Johannes Rössler konnte von 
zwei neu ausgebildeten Maschinisten berichten, damit ist man 
für die Neubeschaffung eines HLF10 bestens vorbereitet. Der neu 
beschaffte Akku-Rettungssatz wurde pünktlich zur Leistungs-
prüfung technische Hilfeleistung im Fahrzeug verlastet.  Diese 
war 2023 neben mehreren Übungen der Höhepunkt im letzten 
Jahr. Laut zweiten Kommandant Stefan Zimmermann haben die 
19 Kameraden (darunter wieder Feuerwehrler aus Rapperszell) 
die Aufgaben bestens gemeistert und konnten ihre Abzeichen 
im Anschluss entgegennehmen. Im Bereich der Jugend berichtet 
Maximilian Held das wieder 12 neue Jugendliche gewonnen wer-
den konnten. Bei den monatlichen Übungen lernen die jungen 
Feuerwehrler die Aufgaben und Gerätschaften der Feuerwehr 
kennen. Geplant für 2024 sind wieder die Teilnahme am Kreisju-
gendfeuerwehrtag, ein 24h-Jugendfeuerwehrtag und eine Besich-

>> INFORMATIONEN AUS DEN VEREINEN
tigung der BF Ingolstadt inklusive der integrierten Leitstelle. Im 
Bereich Löschwasser fanden laut Stefan Lochner wieder mehrere 
Übungen statt. Für 2024 ist auch wieder eine Leistungsprüfung 
Löschwasser geplant. Im Bericht des Kommandanten erklärte 
Kommandant Markus Fichtner den Anwesenden, dass er aufgrund 
einer ganzjährigen beruflichen Weiterbildung in Absprache mit 
der Gemeinde und der Landkreisführung die Aufgaben an seinen 
Vertreter Stefan Zimmermann übergibt. Dieser gab auch gleich 
den Rückblick für 2023 ab. Im letzten Jahr wurde die Feuerwehr 
Gungolding insgesamt 50-mal alarmiert, 24-mal First Respon-
der, 4-mal Verkehrsunfall, 6-mal Sturmschaden, 4-mal Sonstiges 
technische Hilfeleistung (darunter zwei abgestürzte Paraglider), 
5-mal abwehrender Brandschutz und 7-mal Sonstige Einsätze, 
wie z.B. Verkehrsabsperrungen. Der erste Vorsitzende Lindl-Irro 
berichtete von den Vereinsaktivitäten. Angefangen hat das letzte 
Jahr mit einem Vereinsausflug zur Feuerwache 4 der BF München. 
Weiter ging es mit dem traditionellen Fischgrillen am Karfreitag, 
bei dem wieder über 130 Fische verkauft werden konnten. 

Auch beim Ostercamp des FC Arnsberg beteiligte man sich mit 
einem Aktionsnachmittag. Beim jährlichen Grillfest musste man 
leider kurzfristig das geplante Sautrogrennen absagen. Trotzdem 
wurde das Fest am Abend sehr gut besucht, Höhepunkt neben 
den Speisen war die kurzfristig organisierte Tombola. Auch am 
Ferienprogramm der Gemeinde Walting nahm die FFW Gungol-
ding wieder teil und konnte 30 Kinder begrüßen. 2024 begann 
wieder mit dem Feuerwehrball, der wieder sehr gut besucht war. 
Neben der Garde KonWella gab es auch wieder einen gelungenen 
Auftritt der Floriansjünger. Im letzten Vereinsjahr konnten drei 
neue Mitglieder gewonnen werden, so dass der Verein jetzt 71 
Mitglieder zählt. Nach Grußworten von Bürgermeister Roland 
Schermer und Kreisbrandinspektor Erwin Meilinger konnten für 
25 Jahre aktive Mitgliedschaft Christian Lindl-Irro, Markus Hopf-
ner und Stefan Gabler geehrt werden. Nach einer erfolgreichen 
und kurzweiligen Versammlung beendete der erste Vorsitzende 
die Veranstaltung mit dem Moto: „Gott zur Ehr, dem nächsten zur 
Wehr, drum geh auch du zur Feuerwehr“.



20 Mitteilungsblatt der Gemeinde Walting  02 | 2024

Energie für Ihre Zukunft:   

Solarstrom  

www.bauer-energietechnik.de

Ingolstadt | Preith

selbst erzeugen

intelligent nutzen

richtig speichern 

Parkettboden
Fliesen
Farben

Ihr kompetenter Partner für den 
schlüsselfertigen Innenausbau

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Am Dörrenhof 21 · 85131 Preith · Telefon 08421 936620
info@artenativ-parkett.de · www.artenativ-parkett.de

Partner für Ihre Privat- und 
Geschäftsdrucksachen!

Jurastraße 2, 85137 Walting-Rapperszell
Telefon: (0 84 26) 49 0, Mobil: 0173 58 03 66 0 

E-Mail: info@schoedl-druck.de

www.schoedl-druck.de
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Leistungsprüfung in zwei Varianten
Bei der FFW Gungolding legten die Kameraden bei schönstem 
Wetter wieder die Leistungsprüfung Löschwasser ab. Zum ersten 
Mal wählten die zwei Gruppen unterschiedliche Varianten aus. 
Während eine Gruppe den herkömmlichen Aufbau wählte, nahm 
die andere Gruppe die Variante mit Atemschutz. Bei beiden Vari-
anten wird ein Gebäudebrand angenommen. Während Gruppe 1 
den fiktiven Brand von außen bekämpft, wird bei Gruppe 2 simu-
liert, dass ein Trupp ins Gebäude geht. Identisch bei beiden Va-
rianten sind aber wieder das Saugschlauchkuppeln, Knoten und 
Stiche, Fahrzeugkunde sowie die Theorie-Fragebögen. Obwohl es 
bei fast allen Vorbereitungsübung geregnet hat, haben sich die 
Teilnehmer unter Anleitung der Fachbereichsverantwortlichen 
Stefan Gabler, Stefan Lochner und Vorstand Christian Lindl-Irro 
in insgesamt 9 Übungen hochmotiviert vorbereitet, so dass es 
nicht verwunderlich ist, dass beide Gruppen mit sehr guten Er-
gebnissen abschlossen. Seitens der Kreisbrandinspektion waren 
Kreisbrandinspektor Erwin Meilinger, Kreisbrandmeister Thomas 
Buchberger und Schiedsrichter Michael Matusch als Prüfer mit 
dabei. Sie bestätigten der Truppe einen hohen Ausbildungsstand. 
Unter den zahlreichen Zuschauern befanden sich auch der erste 
Bürgermeister der Gemeinde Walting Roland Schermer, sein Stell-
vertreter Robert Herzner, Ehrenkommandant Klaus Frank sowie 
weitere Gemeinderäte und Vereinsvertreter. Der zweite Komman-
dant Stefan Zimmermann begrüßte alle Anwesenden und dankte 
den Teilnehmern und Ausbildern für Ihren Einsatz. Auch der erste 
Kommandant Markus Fichtner sprach ein paar Begrüßungsworte 
und dankte seinem Stellvertreter, dass er während seiner beruf-
lich bedingten Abwesenheit seine Aufgaben übernimmt. KBI Mei-
linger gratulierte nochmal allen, bedankte sich für das Interesse 
an der Feuerwehr und appellierte, die Jungend nicht zu verges-
sen, damit auch künftig die Mannschaft auf hohem Stand ein-
satzbereit bleibt. Bürgermeister Roland Schermer dankte eben-
falls allen und verwies auf den hohen Ausbildungsstand der nach 
seinen Worten „Stützpunktfeuerwehr“ Gungolding. 

Im Anschluss konnten die Teilnehmer ihre Abzeichen entgegen-
nehmen. Stufe 1 (Bronze) erreichte Stefan Lochner. Das silberne 
Abzeichen (Stufe 2) konnte Elias Frey entgegennehmen. Die dritte 

Stufe (Gold) bekam Stefan Spiegel. Mit Gold-Blau (Stufe 4) schlos-
sen ab Andreas Kammerbauer, Marco Piehler, Raphael Schmidt 
und Simon Schmidt. Die vorletzte Stufe (Gold-Grün) schafften 
Stefan Biber, Roland Baumgartner, Bernhard Miehling, Andreas 
Pfäffel und Johannes Schlampp. Über Gold-Rot und damit der 
höchsten Stufe konnten sich freuen Maximilian Held, Dominik 
Schnabel und Andreas Schramm. Nach dem offiziellen Teil gab es 
noch eine gemeinsame Brotzeit.

Hilfeleistungseinsatz Hochwasser
Am Abend des 3. Juni 2024 kam die Anfrage der Kreisbrandin-
spektion Eichstätt, ob die Feuerwehr Gungolding für 22:00 Uhr 
das Mehrzweckfahrzeug Florian Gungolding 11/1 mit Mannschaft 
für den Hochwassereinsatz in Großmehring stellen kann. In kür-
zester Zeit wurde eine Truppe mit sieben Mann zusammengestellt 
und es ging um 22:00 Uhr nach Großmehring. Am Feuerwehrge-
rätehaus bekamen die Gruppenführer eine Lageeinweisung und 
konnten danach in unseren zugeteilten Abschnitt verlegen. Die 
Hauptaufgabe dieser Nachtschicht waren die Dammkontrolle 
und Sicherung der Paar mit Sandsäcken. Um 7:00 Uhr wurden 
die Gungoldinger abgelöst. Am Mittwoch, den 5. Juni folgte dann 
der nächste Marschbefehl für 12:00 Uhr. An diesen Tag fuhren wir 
mit einer gemischten Truppe aus Gungolding und Rapperszell ins 
Schadgebiet bis in die Abendstunden. 
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>> Feuerwehr Rapperszell     

Mehr als 60 Aktionen im vergangenen Jahr
Kreisbrandmeister lobt Engagement der Feuerwehr Rapperszell
Auf ein ereignisreiches Jahr kann die Feuerwehr Rapperszell bei 
ihrer Jahreshauptversammlung zurückblicken. Rund 45 Mitglieder 
trafen sich am vergangenen Samstag im Dorfhaus Rapperszell, 
wo unter anderem auch die Feuerwehr untergebracht ist. Bevor 
über das Jahr 2023 berichtet wurde, wurden die Mitglieder mit 
feinsten Kalbsbraten aus der eigenen Dorfhaus-Küche verwöhnt.
Anschließend brachte der Vorsitzende Marcus Bernecker in sei-
nem Rückblick alle Aktionen rund um das Vereinsleben nochmal 
in Erinnerung. Zur Faschingszeit konnte zusätzlich zum traditi-
onellen Faschingsprogramm der Kinderfasching wiederbelebt 
werden und auch die Schäffler haben dem Dorf einen Besuch 
abgestattet. Neben der Teilnahme an mehreren Feuerwehrfesten 
hatte der Verein einige Premieren. Im Holzbackofen am Dorfhaus 
wurde nicht nur ein Spanferkel gegrillt, sondern ein ganzes Wild-
schwein. Für die anstehende Investition in eine PV-Anlage konnte 
im letzten Jahr der Umweltpreis der Stadtwerke Ingolstadt ge-
wonnen werden. Zudem lobte Bernecker die im vergangenen Jahr 
erbrachten Stunden zum Betrieb des Dorfhauses. Mehr als 1500 
Stunden leisteten allein das Wirte-, Küchen und Hausmeister-
Team.
Kommandant Felix Marx berichtet von der erweiterten Ausbil-
dung im Bereich Erste Hilfe zum Jahresanfang. Nun folgt nach 
und nach die Ausbildung von einigen Kameraden zu Atemschutz-
geräteträgern, aber auch Feuerwehrführerscheine stehen wieder 
an, so Marx. Als erste Wehr innerhalb der Gemeinde konnte 2023 
eine Kinderfeuerwehr unter Leitung von Justin Marx gegründet 
werden. Neben einem Kinder-Aktionstag für Cybermobbing der 
Polizei konnte die Kinderfeuerwehr bereits einen Ausflug zum 
Schloss Thurn machen.

Im Herbst folgte eine Großübung aller Gemeindewehren und vie-
len weiteren Hilfsorganisationen unter Leitung von Felix Marx. 
Eine Explosion in Kombination mit einer Unwetterlage und einem 
Waldbrand machten die Übung sehr anspruchsvoll und realis-
tisch. Auch hier übernahm das eigene Küchenteam federführend 
die Essenversorgung für die 250 Teilnehmer. Im vergangenen Jahr 
wurden 9 Einsätze abgearbeitet, welche sich fast ausschließlich 
im Bereich technische Hilfeleistung abspielten.
Kassier Thomas Wittmann berichtet über Einnahmen und Aus-
gaben im Jahr 2023. Einige Rechnungen für die Restarbeiten am 
Dorfhaus mussten noch beglichen werden. Der Betrieb des Dorf-
hauses bleibt der größte Punkt. Kassenprüfer Fred Stübler lobte 
die vorbildliche Kassenführung und schätzte das Engagement 
des Kameraden!
Bürgermeister Roland Schermer bedankte sich im Namen der Ge-
meinde für den Einsatz der aktiven Einsatzkräfte und der ehren-
amtlichen Helfer im Vereinswesen. Als besonderer Punkt stand 
die Kommandantenwahl auf dem Programm. Als 1. Kommandant 

Die Reihe der Geehrten bei der Feuerwehr Rapperszell zusammen mit dem 1. Vorstand Marcus Bernecker (von rechts), Bürgermeister 
Roland Schermer, Kreisbrandmeister Thomas Buchberger, 2. Kommandant Michael Rudingsdorfer, 1. Kommandant Felix Marx und  
2. Vorstand Martin Spiegel (1. v. links).  Foto: Albrecht
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Heute geh ich aufs Amt!

Deine Verwaltung. 
Nur einen Klick entfernt.

BÜRGER 
SERVICE 
PORTAL

Du hast gerade was Besseres zu tun, als Behördengänge zu 
erledigen? Tu‘s doch, wann‘s Dir passt: Von daheim oder von 
unterwegs. Auch am Wochenende. Und zu jeder Tageszeit. 
Klick Dich einfach ins Amt! 
Auf der Website Deiner Verwaltung.

wurde Felix Marx für weitere 6 Jahre bestätigt. Neu hinzugekom-
men sind die beiden 2. Kommandanten Johannes Nutz und Justin 
Marx. Schermer bedankte sich beim bisherigen 2. Kommandanten 
Michael Rudingsdorfer für sein Wirken in den letzten Jahren.
Kreisbrandmeister Thomas Buchberger überbrachte die Grüße 
aus der Kreisbrandinspektion und erwähnte die mehr als 60 Ak-
tionen in Feuerwehr- und Vereinsleben im vergangenen Jahr und 
stellt die wichtige Bedeutung der Feuerwehr für das Dorfleben dar.
Zu guter Letzt standen noch 19 Ehrungen auf dem Programm. 
Bernecker bedankte sich für die lange Vereinszugehörigkeit bei 
den Mitgliedern (Bild Seite 22, unten).

Ehrungen:
40 Jahre Vereinszugehörigkeit: Daum Andreas
25 Jahre Vereinszugehörigkeit: Lehmeyer Florian, Bernecker Jo-
hannes, Lehmeyer
Helmut jun., Peter Andreas, Hüttinger Bernhard, Mayer Klaus, 
Markert Markus, Adlkofer Simpert jun., Hüttinger Michael, Lieber-
mann Marc und Wittmann Stefan
10 Jahre Vereinszugehörigkeit: Bernecker Carolin, Bernecker Chri-
stina, Albrecht Florian, Halbig Franz, Urban Stefan, Stübler Felix 
und Stübler Jonas

„Trau dich!“-Kurs des BRK 
Im Frühjahr konnte wir zum wiederholten Mal den „Trau dich!“-
Kurs des BRK Eichstätts bei uns in Rapperszell abhalten. Die 
Kinder lernen dabei wichtige Erste-Hilfe-Maßnahmen, darunter 
Pflaster aufkleben, Verband anlegen, stabile Seitenlage und den 
Notruf mit den 5-W Fragen.

>> Schauen Sie auch auf unsere Homepage: www.walting.com

Hier finden Sie: Wissenswertes, Bürgerservice, Formulare, Tourismus

  

Gebäudereinigung 

 

Wir suchen in Wal�ng ab 10. September 2024 eine 

 

Arbeitszeit:  

   - Montag u. Freitag je 4,75 Std. 

   - Ferien frei    

 

Wir wünschen uns:  

   - Zuverlässigkeit 

   - Teamfähigkeit 

   - Pünktlichkeit 

Haben Sie Interesse? 

Dann rufen Sie uns an unter 0841-58056 oder 

schicken uns eine E-Mail an post@gleichfeld-�etz.de. 

Gleichfeld & Tietz GmbH & Co. KG, Frühlingstr. 29, 85055 Ingolstadt 

Reinigungskra� (m/w/d) 
auf Minijob-Basis  

www.vg-eichstaett.de
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Bockbierfest 2024
Am Samstag, den 16. März, öffnete nach 16 Jahren Pause das Dorf-
haus Rapperszell seine Türen für dieses besondere Ereignis. Be-
sucher konnten sich auf köstliches Schmankerl aus der eigenen 
Küche freuen, zu späterer Stunde wurde traditionell Romadur mit 
Brezen serviert.
Eine große Auswahl an Getränken stand zur Verfügung, wobei ein 
Highlight sicherlich das frisch gezapfte Bockbier war. Höhepunkt 
des Abends war die gelungene Fastenpredigt von Alfred Stübler 
alias Bruder Fred, in der einige Dorfbewohner mit Wort und Ge-
sang derbleckt wurden.

Gründung einer Kinderfeuerwehr
Nach bereits einigen Übungen und einem Ausflug konnte am 
22. März 2024 offiziell die Gründungsurkunde für die Kinderfeu-
erwehr Rapperszell überreicht werden. Unter der Leitung von 
Kreisjugendfeuerwehrwart Heckl und KBR Lackner erhielten die 
Kinder im Alter zwischen 6 und 12 Jahren eine Kleinigkeit. Die Kin-
derfeuerwehr Rapperszell war zu diesem Zeitpunkt die erste ihrer 
Art in der Gemeinde Walting.

Ausbildung zum Atemschutzgeräteträger
Momentan und in den vergangenen Monaten laufen die Ausbil-
dungen zum Atemschutzgeräteträger im Atemschutzzentrum in 
Lenting. In insgesamt 28 theoretischen und praktischen Unter-
richtsstunden erlernten unsere Einsatzkräfte alles rund um das 
Thema Atemschutz. Bereits jetzt sind 8 Einsatzkräfte vollständig 
ausgebildet.

750 Jahre
In Zusammenarbeit des Montagsstammtisch, des Obst -und Gar-
tenbauvereins und der Feuerwehr konnte nach vielen Jahren 
ohne, heuer wieder einen Maibaum aufgestellt werden.
Geziert mit neuen Schildern, dem Kranz und der Schnitzerei 
stand der Maibaum inmitten des Dorffests, welches bei einer 
guten Brotzeit, Bier und Blasmusik ausgelassen gefeiert werden
konnte.
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750 Jahre
Anlässlich der Urkunde vom 20. September 1274 feierten die Rap-
perszeller am 15. und 16. Juni 2024 das 750-jährige Bestehen von 
Rapperszell.
Die Feierlichkeiten begannen hierzu bei hervorragendem Wetter 
am Samstagnachmittag mit einem Kinderprogramm, organisiert 
vom Jugendwart und Kommandanten der Feuerwehr. Der OGV 
stellte hierbei zusätzlich Kaffee und Kuchen bereit.
Am Abend fand im Dorfhaussaal ein Vortrag über die Entste-
hungsgeschichte Rapperszells statt, gefolgt von Live-Musik der 
örtlich bekannten Band „Weihrauchjunkies“. Parallel dazu konnte 
die Musik auch in der Bar des OGV genossen werden.
Am Sonntag fand die Festmesse als Konzelebration mit sechs 
Geistlichen statt, darunter fünf ehemalige und noch immer ver-
bundene Priester. Das Fest fand letztlich mit dem Weißwurstfrüh-
schoppen seinen Ausklang.
Wir danken recht Herzlich allen fleißigen Helfer:innen für Ihre 
Unterstützung an diesem Wochenende!

>> FC Arnsberg     

TAC (The Athletes Club) beim FCA
Tauche ein in die Welt des High-Intensity- Interval- und Func-
tional Tainings und entdecke die Power die in dir steckt! Ein 
Training/Workout welches den ganzen Körper beansprucht! Hier 
werden Kraft, Ausdauer, Funktionalität des Körpers, als auch die 
mentale Stärke trainiert! Anmeldung bei Kursleiter Wagner Michi 
0174-6385530
Schnuppertraining für unsere Fußball-Kids und Mädchen:

>> Feuerwehr Pfünz 

Florianstag in Pfünz 
Den Ehrentag der Feuerwehrleute, den Florianstag, begingen die 
Feuerwehren der Gemeinde Walting am vergangenen Samstag in 
Pfünz. 
Bei strahlendem Sonnenschein stellen sich die 7 Freiwilligen Feu-
erwehren aus Inching, Walting, Rapperszell, Walting, Rieshofen, 
Pfalzpaint und Gungolding, auf dem Sichertparkplatz auf und 
marschierten gemeinsam, geführt von der Blaskapelle, in Rich-
tung Kirche. 
In der St. Nikolauskirche hielten Herr Dompfarrer Josef Blomen-
hofer und Herr Diakon i.R. Franz Heim die Vorabendmesse zu 
Ehren des Hl. Florian und der verstorbenen Mitglieder der Feu-
erwehren. 
Anschließend fand sich der Zug im Schützenhaus Pfünz ein. Nach 
den Grußworten von 1. Kommandanten aus Pfünz, Manfred Witt-
mann, übergab er das Wort an 2. Bürgermeister Robert Herzner, 
dieser Bedankte sich für die Beteiligung und erwähnte erfreut 
den Zusammenhalt der Feuerwehren. 
Nach den Ansprachen klang der Abend bei einer Brotzeit und ge-
mütlichen Beisammensein aus. 
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>> Feldgeschworene  

Dieses Jahr wurden (hintere Reihe von links) Matthäus Hüttinger, 
Willibald Reindl, (vordere Reihe von links) Johann Wenzl, Josef 
Betz und Konrad Schnabel für Ihren Feldgeschworenen Dienst 
geehrt. Entschuldigt waren Josef Bauer und Josef Herzner.  

>> „Ramadama“-Aktion   

Sehr zahlreich waren die Helferinnen und Helfer zur diesjährigen 
„Ramadama“-Aktion erschienen. Es waren erfreulicherweise viele 
Kinder dabei, auch alle anderen Altersstufen waren gut vertreten. 
Die Ausbeute waren 15 Säcke voller Müll, gegenüber den letzten 
Aktionen scheint sich das Müllaufkommen etwas verringert zu 
haben. Zum Abschluss wurde vor dem Feuerwehrhaus die vom 
Landratsamt gesponserte Brotzeit genossen. Zur Sammelaktion 
hatten die Pfünzer Vereine (Heimatverein, Feuerwehr, KAB und 
Schützen) gemeinsam eingeladen.

BEWIRB 
DICH 

JETZT!

Voller 
Energie!
Du & SWI ‒

Mehr Infos unter www.sw-i.de/landingpages/ausbildung 
Besser ganz nah. 

Wir suchen Auszubildende zur/m
• Industriekauffrau/-mann  (m/w/d)
• Elektroniker/-in für Betriebstechnik (m/w/d)
• Anlagenmechaniker/-in (m/w/d)
• Fachangestellte/r Bäderbetrieb (m/w/d)

Sei ein Teil der Energiewende bei den Stadtwerken Ingolstadt. Gestalte die Zukunft. Bei den SWI.

Foto: Marco Schneider/Eichstätter Kurier
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Tankstelle
Horchstr.

Eichstätter           Str.

Albert-Schweitzer-Str.

Bräuweg

Robert-Koch-Str.Direkt

neben der

B13

Kantstraße 11 • 85055 Ingolstadt - Etting • Tel. 08 41 / 9 94 38 - 0 
info@schmidt-stahlbau.de • www.schmidt-stahlbau.de
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• Edelstahl 
• Metallbau 
• Toranlagen 
• Zäune 

• Überdachung
• Balkone 
• Stahltreppen

SCHLOSSEREI

• Flachdächer
• Steildächer
• Profildächer 
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• Gauben 
• Dachsanierung

SPENGLEREI

IHR FACHBETRIEB FÜR
METALLBAU & BEDACHUNGEN
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Kraftfahrzeuge
Metallbau

Spenglerei

Pfalzpaint
Obere Au 11

85137 Walting

Tel.: 08426/230, Fax: 08426/1830
E-Mail: kraftfahrzeuge-liepold@gmx.deLIEPOLD

>> Altmühltaler Schützen Gungolding  

Veronika Kammerbauer neue Schützenkönigin, bei der Jugend 
gewann erneut Barbara Straus
Die alljährliche Königsfeier mit Königsproklamation sowie Bock-
bierfest der Altmühltaler Schützen Gungolding fand dieses Jahr 
am 16.03.2024 im Vereinslokal `Zum Alten Wirt´ statt. 1. Schützen-
meister Patrick Müller begrüßte die zahlreichen Anwesenden und 
führte routiniert durchs Programm. 64 Schützinnen und Schützen 
nahmen heuer teil und verlangten sich dabei wieder alles ab, 
da es viele tolle Preise zu gewinnen gab. Los ging es mit den 
Sachpreisen, bei denen der beste Teiler die Platzierung festlegte. 
Hier wurde wie im letzten Jahr Erste mit einem 3,54 Teiler Carola 
Pfäffel, gefolgt von Hans Schlampp und Karin Kirschner.
Neben den Vereinsmeister- und Meistertiteln, wurden auch 6 
Pokale, 1 Scheiben sowie 2 Überraschungspreise verliehen. Den 
Wanderpokal Jugend gewann erneut Alina Rößler mit einen 228,1 
Teiler. Emily Frank durfte sich mit einem 405,4 Teiler über den 
neu eingeführten Jugendpokal freuen. Ebenso durften Hans 
Schlampp (37,8 Teiler), Patrick Müller (250,1 Teiler), Walter Mül-
ler (117,6 Teiler) sowie Stephanie Beck (81,5 Teiler) einen Pokal 
entgegennehmen. Die Scheibe ging an Patrick Müller (79,3 Teiler). 
Die neu eingeführte Damenüberraschung erhielt Laura Schmidt-
ner (110,6 Teiler), ebenso freute sich Hans Schlampp (193,7 Teiler) 
über einen Überraschungspreis. 
Den 1. Platz bei der Glücksprämie belegte Karin Kirschner mit 
einem 26,47 Teiler, 56,93 Teiler und einen 59,41 Teiler. Ihr folgten 

Carola Pfäffel und Patrick Müller. Bei der Glücksprämie aufgelegt 
siegte mit einem 45,01 Teiler, 50,96 Teiler und 66,37 Teiler Gerhard 
Rößler, dicht gefolgt von Walter Müller und Georg Straus.
Die Königsproklamation, welche Ehrenschützenmeister Robert 
Herzner übernahm, fand nun seinen Höhepunkt. Mit Einzug der 
scheidenden Könige und der Vereinsfahne, wurden mit Spannung 
die neuen Könige vorgelesen. Luftgewehrschützin Veronika Kam-
merbauer ist mit einem 88,2 Teiler-Schuss auf die Königsscheibe 
neue Schützenkönigin der Altmühltaler Schützen Gungolding. Ju-
gendkönigin wurde erneut mit einem 274,0 Teiler Barbara Straus.
Nach dem traditionellen Schützenkönigs-Tanz sowie zahlreichen 
Danksagungen durch Patrick Müller, ging ein erfolgreicher Abend 
zu Ende.

Weiter Ergebnisse im Überblick:

Vereinsmeister:
LG Schüler weiblich aufgelegt Maria Fuchs
LG Schüler männlich aufgelegt Paul Hopfner
LG Schüler männlich Emily Frank
LG Herren I Stefan Bemsel
LG Herren II Thomas Kirschner
LG Damen I Carola Pfäffel
LG Damen II Karin Kirschner
LG Senioren weiblich Christine Schlampp
LG Senioren männlich Hans Schlampp
LG Senioren aufgelegt weiblich Emma Rumpf
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LG Senioren aufgelegt männlich Hans Rößler
LP Jugend weiblich Alina Rößler
LP Herren I Patrick Müller
LP Damen I Carola Pfäffel
LP Herren II Michael Beck
LP Senioren männlich Werner Wilding
LP Senioren weiblich Regina Wilding

Meister
LG Carola Pfäffel
LG aufgelegt Walter Müller
LP Patrick Müller
LP aufgelegt Martin Bauer

Meisterprämie
LG Carola Pfäffel
LG aufgelegt Walter Müller
LP Patrick Müller
LP aufgelegt Martin Bauer

Gruppenfoto Sieger Königsfeier
Hintere Reihe von links nach rechts:
Patrick Müller, Emma Rumpf, Martin Bauer, Gerhard Rößler, Wal-
ter Müller, Stefan Bemsel, Michael Beck, Carola Pfäffel,  
Laura Schmidtner, Hans Schlampp und Markus Biber 
Vordere Reihe von links nach rechts:
Stephanie Beck, Alina Rößler, Lucia Vielberth, Veronika Kammer-
bauer, Barbara Straus, Luis Rößler und Maria Fuchs 

Schützenkönige 2024
Barbara Straus, Veronika Kammerbauer 

Neuer Ü50 Schützenkönig 
Der neue Ü50 Schützenkönig der Altmühltaler Schützen Gungol-
ding heißt Walter Müller. Er löst somit den scheidenden Ü 50 Kö-
nig Georg Held ab. Platz 2 belegte Gerhard Rößler, dicht gefolgt 
von Helmut Pfäffel.

>> Kgl. privl. FSG Pfalzpaint  

Am 23.03.2024 fand das Osterschießen der Kgl. priv. FSG Pfalzpaint 
statt. Auch in diesem Jahr konnten viele bunte Eier, Osterhasen 
und Osterschinken gewonnen werden. Die erstmals von der FSG 
gestifteten Scheiben gewannen Sebastian Schneider (Jugend), 
Mathilde Krieglmeier (Damen) und Robert Heiß (Herren). Auf 
einen Osterschinken konnten sich Anna Heiß, Fabian Schmailzl, 
Lukas Schramm, Matthäus Hüttinger und Christian Schneider 
freuen.

Sportleiter Christian Schneider, 2. SM Monika Fischl, Fabian  
Schmailzl, Sebastian Schneider, Lukas Schramm, Mathilde 
Krieglmeier, Robert Heiß, Anna Heiß, Matthäus Hüttinger,  
Jugendleiterin Laura Schneider, 1. SM Florian Bauer (von links).
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>>  Trachtenverein Gungolding  

Wertungsplatteln
Mit 13 Teilnehmern war der Heimat- und Trachtenverein Gun-
golding beim Wertungsplattln in Hofstetten stark vertreten und 
mit zahlreichen Spitzenbewertungen auch sehr erfolgreich. Der 
Ausrichter des diesjährigen Wertungsplattln vom Donaugau 
Trachtenverband war der Heimat- und Trachtenverein Gungolding 
selbst.
Mit Vorplattler Raphael Schmidt und Deandlvertreterin Laura 
Schneider an der Spitze hatten sich bei den Gungoldingern noch 
Korbinian Rudingsdorfer, Luisa Brömser, Lina Brömser, Nils Jacob, 
Hannah Brömser, Melanie Schneider, Tabea Schmidt, Michael 
Schneider, Beisitzerin Veronika Kammerbauer, Beisitzerin Daniela 
Fichtner und Jugendleiterin Annalena Schmidt auf den Wettbe-
werb vorbereitet. Acht goldene und fünf silberne Bewertungen 
sorgten schließlich für Jubel und Erleichterung bei den Teilneh-
mern und ihren Begleitern.
Dazu kamen noch fünf besonders schöne Erfolge in der Gesamt-
wertung: In der Kategorie „Jugend Deandl“ belegte Tabea Sch-
midt den dritten Platz und Hanna Bömser den zweiten Platz. Den 
ersten Platz bei den „Aktiv Buam“ erreichte Vorplattler Raphael 
Schmidt. Annalena Schmidt platzierte sich auf den zweiten Platz 
der Kategorie „Aktiv Deandl“. Bei der Gruppenwertung erreichte 
der Trachtenverein Gungolding zusammen mit dem Trachtenver-
ein Pfaffenhofen den dritten Platz.
Gold erreichten: Hannah Brömser, Tabea Schmidt, Raphael Sch-
midt, Michael Schneider, Veronika Kammerbauer, Daniela Ficht-
ner, Laura Schneider und Annalena Schmidt
Silber erreichten:
Korbinian Rudingsdorfer, Nils Jacob, Luisa Brömser, Lina Brömser 
und Melanie Schneider

Miteinander am Ostermontag
Der Heimat- und Trachtenverein „D‘ Waldbauern“ Gungolding e. V. 
organisiert schon seit einigen Jahren anstelle der früher üblichen 
Frühjahrsversammlung am Ostermontag ein „Miteinander“. Vor 
allem aufgrund der vielen Mitwirkenden von der Kinder- und 
Jugendgruppe über die Tanzgruppen der Plattler in Lederhosen 
und Dirndlkleidern bis zu den Volkstänzern in ihren Altmühltaler 
Trachten waren auch zahlreiche Besucher gekommen. Mitmachen 
konnten in irgendeiner Weise eigentlich alle. Wer aus dem „tan-
zenden Alter herausgewachsen“ war, konnte mitsingen und sich 
über die schönen Darbietungen einfach freuen.

Sehr beliebt waren die gemeinsamen Tanzrunden aller Akteure, 
sowie der Besucher und Gäste, die Freude daran hatten oder 
schon irgendwann einmal aktiv mit dabei waren. Der „Tanzboden“ 
füllte sich da schnell, und die Tänzer mussten zwei Kreise bilden, 
damit alle Platz fanden. Mit dem seit längerer Zeit nicht mehr 
aufgeführten „Bankl-Tanz“ konnten die Plattler ein Highlight bie-
ten. Bei den schönen Darbietungen der Volkstanzgruppe gab es 
alte und auch neue Tänze zu bestaunen.
Das gemeinsame Singen durfte natürlich auch nicht zu kurz kom-
men. Dabei und vor allem auch bei den vielen verschiedenen 
Tänzen glänzten Franziska und Josef Straus als versierte Tracht-
ler-Musikanten. Mühelos und selbstverständlich begleiteten sie 
das gesamte Programm und fügten dazwischen schnell immer 
wieder noch einen Zwiefachen ein - für alle, die sowas können 
und lieben.

Eine Ehrung gab es noch nachzuholen: Hans Rößler der bei der 
allgemeinen Ehrung bei der Jahresversammlung verhindert war, 
gehört als fleißiges Vereinsmitglied den „Waldbauern“ seit 60 
Jahren an und erhielt dafür Urkunde und Ehrennadel in Gold. 

Palmbüschl binden
Das Wahren von Brauchtum steht beim Trachtenverein Gungol-
ding fest im Sinnspruch verankert. Deshalb fand auch heuer wie-
der das traditionelle Palmbüschl binden statt. Dazu trafen sich 
alle Interessierten im Hof bei Familie Held. Die Palmröschen, ge-
bastelt vom Frauenbund, könnten bereits im Vorraus aber auch 
noch vor Ort erworben werden. Neben den Palmbüschl gab es in 
diesen Jahr auch die Möglichkeit Palmstecken zu machen. Dies 
wurde besonders von den Kinder angenommen.
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Maibaum aufstellen 
Mit viel Iaxnschmalz ha-
ben über 60 Gungoldinger 
Männer den ca. 30 Meter 
langen Maibaum in die 
Senkrechte geschoben. 
Organisiert und in solider 
Gemeinschaft durchge-
führt wurde die gesamte 
Aktion vom Heimat- und 
Trachtenverein „‘D‘ Wald-
bauern“ Gungolding e. V. 
Den Baum stiftete heuer 
Werner Wilding. Das Kom-
mando und damit die 
Verantwortung beim Auf-
stellen hatte Stefan Biber, 
der das mit viel Umsicht 
bereits in der dritten 
Generation nach seinem 
Opa Siegfried Biber und 
seinem Vater Siegfried 
Biber souverän durchführt. Die Trachtler-Frauen sorgten derweil 
fürs leibliche Wohl und richteten Berge von belegten Broten her, 
die nach einem solchen Kraftakt natürlich sehr willkommen wa-
ren. Schließlich konnte dann unter dem neuen Maibaum in froher 
Runde das gelungene und Gottseidank unfallfreie Werk gefeiert 
werden. 

Gauwallfahrt
Alljährlich pilgern die Trachtler des Donaugaus, darunter auch 
der Trachtenverein Gungolding, auf den Frauenberg in Eichstätt.
Die Messe vor der Frauenkapelle hielt Pfarrer und Ehrenmitglied 
des Donaugaus Franz Mattes. Anlässlich seines Geburtstages 
überbrachte Gauvorstand Rudi Dietz die besten Glückwünsche 
und ein kleines Präsent. Nach der hl. Messe gedachten die Tracht-
ler ihrer verstorbenen Mitglieder am Ehrenmal des TV Eichstätt
Zum Abschluss der Wallfahrt wurde gemeinsam die Bayernhym-
ne gesungen.

Maiandacht Trachtenkapelle 60 Jahre
Anlässlich des 60. Jubiläums der Trachtenkapelle feierten die 
Trachtler diesmal an einem Sonntag Nachmittag. Bei sonnigem 
Wetter liefen alle Anwesenden betend und singend zur Kapelle 
am Geistfirst. Dort empfingen sie die Gungoldinger Jagdhorn-
bläser mit einem Eröffnungsstück. Die gemeinsam gesungenen 
Marienlieder wurden von ihnen begleitet. Aber auch die „Gum-
medinger Gsangl“ gestalteten mit Lieder die Maiandacht. Danach 
traf man sich noch zum gemütlichen Beisammensein bei Kaffee 
und Kuchen vorm Turmhaus, wo natürlich auch das Tanzen nicht 
fehlen durfte. 

Bayerischer Löwe am Wörthsee im Hoisigau
Für die Bestplatzierten im Wertungsplatteln gibt es immer die 
Möglichkeit, zum Bayerischen Löwen zu fahren und sich mit den 
Besten der anderen Gaue aus ganz Bayern zu duellieren. Deshalb 
fuhren unsere fünf qualifizierten Trachtler in den Hoisigau, der 
als diesjährige Ausrichter der Veranstaltung fungiert, ins Festzelt 
nach Steinebach am Wörthsee.
Den ganzen Tag über konnte die verschiedensten Trachten und 
Ausführungen der Tänze bestaunt werden.
Am Ende des Tages erhielt jeder Teilnehmer seine Bepunktung 
und einen Bayerischen Löwen zum Anstecken. Unsere Beteiligten 
der Jugend Hannah Brömser und Tabea Schmidt, wie auch die 
Aktiven Stefan Schneider, Annalena Schmidt und auch Vorplattler 
Raphael Schmidt konnten gute Ergebnisse mit nach Hause brin-
gen. 
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Mittagstisch
Kaffee und Kuchen

Email: info@psychotherapie-heinrich.de    www.psychotherapie-heinrich.de
Telefon: 08426 / 9857455    Rieshofener Straße 9    85137 Walting

 von 10.00 - 17.00 Uhr
Sonntag 22.09.2024

NEUERÖFFNUNG

Um 10.00 Uhr und 13.00 Uhr Schnupper Workout
(Bitte bei Teilnahme Sportkleidung und Handtuch mitbringen)

Ihr Partner  
rund um  
Versicherungen

Wir bieten innovative Produkte 
und individuelle Lösungen
zu fairen Preisen für Privat- und 
Gewerbekunden.

Ich berate Sie gerne persönlich.  
ARAG Versicherungen 
Alfred Riedl · Versicherungsfachmann (IHK)  
Mittelwiese 25 · 85137 Walting
Mobil 0176 24559962  
www.ARAG-Partner.de/alfred-riedl/ 
Alfred.Riedl@ARAG-Partner.de

ARAG. Auf ins Leben.

08-001-Allgemein-Riedl-88x130-4C-20102017-J.indd   1 20.10.17   08:43
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>>  Obst- und Gartenbauverein Gungolding  

Jahreshauptversammlung
Neuwahlen und Ehrungen waren Teil der Tagesordnung bei der 
Jahreshauptversammlung des Obst- und Gartenbauverein Gun-
golding.
Nach der Begrüßung gab die Schriftführerin Birgit Wittmann 
einen Rückblick über das vergangene Gartlerjahr. Kehraus, Os-
terbrunnen, Radifest und Kaffeekränzchen zählen zu den Traditi-
onsveranstaltungen des Vereines. Eine Kräuterwanderung wurde 
zu Mariä Himmelfahrt angeboten. Auch die Wühlmäuse und Wa-
cholderzwerge, die Kindergruppen vom OGV, haben ein ereignis-
reiches Jahr hinter sich. Nach den Auftritten beim Kehraus gab es 
eine Osternestsuche gefolgt vom Muttertagsbasteln. Ein 1. Hlfe 
Kurs für Kids, durchgeführt von der Ärztin Kathrin Wittmann, das 
Kartoffelfeuer an der Altmühl und musikalische Gestaltung des 
Kaffeekränzchens rundeten Ihr Programm ab.
Nach dem Kassenbericht konnten 5 Mitglieder für 25-jährige 
Vereinstreue geehrt werden. Mit der silbernen Ehrennadel und 
einem Präsent gratulierte die 1. Vorsitzende Claudia Pfäffel ihrer 
Stellvertreterin Annette Piehler, Erika Held, Helga Rauh, Elisabeth 
Schramm und Sonja Pintaske.
Wahlleiter Josef Frauenknecht führte mit seinen Helfern die Neu-
wahlen durch. Es gab keine Veränderungen. Das engagierte Team 
der Vorstandschaft und auch die Kassenprüfer wurden einstim-
mig wiedergewählt.

Ehrung: Erika Held, Elisabeth Schramm, Annette Piehler, Helga 
Rauh, Claudia Pfäffel (1. Vorstzende), ncht auf dem Foto Sonja 
Pintaske.

Vorstand: Annette Piehler, Anja Hasenstein, Birgit Wittmann, Ka-
thrin Schmidt, Manuela Müller, Claudia Pfäffel, Stilla Landmann.

Fotowettbewerb
Beim Kehraus war heuer das Barbie-Fieber in Gungolding ausge-
brochen. Dem Motto getreu verwandelten die Verantwortlichen 
vom OGV den Schreinerwirtsaal in eine pinke Traumwelt. Sogar DJ 
Pat wurde zur Barbie gemacht. Eine Barbie- Fotobox war bereit-
gestellt. Alle Gäste waren dazu eingeladen Fotos zu machen, an 
den Obst- und Gartenbauverein zu schicken und am Wettbewerb 
teilzunehmen.

Das Siegerfoto war von Veronika Kammerbauer mit Jakob und 
Klara. Die Abstimmung erfolgte in der JHV.

Strohbär
Die Gungoldinger Dorfjugend lässt alle Jahre am Faschingsdiens-
tag die Tradition vom Strohbär „treiben“ aufleben. Bereits in den 
Morgenstunden wird einer aus der Truppe in Stroh gewickelt.
Danach geht es mit Musik und reichlich guter Laune von Haus 
zu Haus. Zum Abschluß kommt die Truppe zum Kehraus vom 
Obst- und Gartenbauverein. Dort wird der Strohbär von den an-
wesenden Kindern niedergelegt und ausgepackt. Ein toller Spaß 
für alle.

Vereine können sich kostenlos  
im Mitteilungsblatt prässentieren.
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>>  Obst- und Gartenbauverein Pfalzpaint

Der Fisch stinkt vom Kopf her
Bei der Generalversammlung des OGV Pfalzpaint wurde klar: Die 
Vorstandschaft ist fleißig, stellt ganz schön was auf die Beine und 
arbeitet gerne und fröhlich miteinander und kooperiert ebenso 
mit den anderen Vereinen des Dorfs. Und im Tätigkeitsbericht 
des Vorsitzenden Christian Müller wurde klar: Diese Stimmung ist 
geprägt vom Vorsitzenden – der Fisch stinkt also nicht vom Kopf 
her, quasi duftet er.
Was der OGV in einem Jahr auf die Beine gestellt hatte, konnte 
sich sehen lassen: Fermentierkurs, Ferienaktion, Kürbisschnit-
zen mit Kartoffelfeuer, das Entrümpeln und die Pflege der alten 
Kläranlage, die sich zu einem Zauberwald entwickelt hat, Reno-
vierung der Ruhebänke im Frühjahr und das traditionelle Kaffee-
kränzchen im Dezember.

Die Geehrten Maria Schneider und Konrad Hiemer (sitzend) um-
rahmt von der Vorstandschaft.

Im Rahmen der Generalversammlung gab es wieder Ehrungen: 
Maria Schneider für 25 Jahre, Josef Schroll für 50 Jahre (wurde 
zuhause besucht) und Konrad Hiemer für 60 Jahre. Beim Som-
merempfang der Gemeinde wurden 3 Mitglieder für langjähriges 

ehrenamtliches Wirken geehrt: Mathilde Krieglmeier, Resi Heiß 
und Angelika Schermer. Es war auch die Nachwahl einer Kassen-
prüferin nötig: Elisabeth Kettner wurde einstimmig gewählt.

Karin Leibl

Wastl bescherte dem OGV Pfalzpaint einen kulinarischen 
Höhenflug
Auf 20 Personen beschränkt war der Grillkurs des OGV Pfalzpaint. 
Mehr hätten nicht um den Grill gepasst.
Lehrmeister Wast Hiemer von Wastls Barbecue plante als Vor-
speise Wastl‘s Bruschetta (Brot, Büffelmozzarella, Tomaten), dann 
gab es Altmühltaler Lachsforellen Tacos (Teigtaschen, Avocado, 
Koriander, Lachsforelle). Der Burger war ein Kunstwerk. Ab es am 
Wagyu-Beef lag oder an der Portweinzwiebeln, ist egal. Das war 
ein Kunstwerk. Den Abschluss machte ein Kaiserschmarrn mit 
Rumrosinen und Waldbeeren. Dabei wurden regionale und vor-
wiegend Bioprodukte verwendet. Angelina öffnete extra ihren Im-
biss, so dass auch für Getränke und Ambiente gesorgt war. Selten 
gingen Pfalzpainter so satt, zufrieden und fröhlich nach Hause. Es 
war ein Ausflug in eine andere kulinarische Welt. Karin Leibl

Hungrig posiert der OGV Pfalzpaint für das Gruppenbild um Wastl 
Hiemer (rechts).

Vorsitzender Christian Müller (hinten links) und Schatzmeisterin Diana Strobl (2. von rechts) mit den Bastlerinnen, den Kindern und 
den Geschenken.

OGV Pfalzpaint ausverkauft
Traditionell verknüpft der OGV Pfalzpaint den Pflanzenflohmarkt mit einem Kuchenbuffet und Muttertagsbasteln. 15 fleißige Frauen 
hatten Gemüsepflanzen angesät und vorgezogen, so dass die Abnehmer sie jetzt direkt auspflanzen können. Was für ein Service! Das 
Kuchenbuffet war reichhaltig und wie immer haben die Pfalzpainter nicht nur vor Ort gespeist, sondern auch Leckereien mit nach 
Hause genommen.
Die Kinder bemalten und gestalteten Eierkartons, in die sie dann Eierschalen gaben, die mit Kressesamen versehen sind. Zum Mut-
tertag am 12. Mai sollte die Kresse verzehrfertig sein. Und schon überlegen wir, was wir nächstes Jahr basteln können… Karin Leibl



• Massivholzhäuser
• Dachstühle 
• Dachgauben 
• Balkone / Terrassen
• Garagen / Carports
• Terrassenüberdachungen
• Dachfl ächenfenster
• Gartenhäuser

»Ökologisch & gesund   
 bauen mit Holz«
Beim Wunsch nach den „eigenen vier Wänden“ steht das „gesunde Wohnen“ mit der Verwendung von öko-
logischen unbedenklichen Baustoff en immer mehr im Vordergrund. Die moderne Wissenschaft bestätigt: 
Holz hat als Baustoff  einen baubiologisch unübertroff enen hohen Wert. Aufgrund des hohen Vorfertigungs-
grades im Betrieb und der Möglichkeit des trockenen Ausbaus, ergibt sich eine sehr kurze Bauzeit und das 
Haus ist schneller bewohnbar. 
Mit unserer jahrzehntelangen Erfahrung im Bereich Holzbearbeitung und -verarbeitung betreuen wir Sie 
von der Beratung bis zur Planung und Verwirklichung Ihrer individuellen Wünsche!

Unsere Leistungen beinhalten:

Umweltbewusste und energiesparende Bauweise 
mit nachwachsenden Rohstoff en heißt:
Werteständigkeit &  Langlebigkeit



KOSTENLOSE FACHBERATUNG 
& FÖRDERAUSKUNFT:

& 08421 93598-0
Montag bis Freitag von 08.00-12.00 Uhr

und von 13.30-17.00 Uhr
oder per Mail an info@solarbayer.de

Unsere Techniker stehen Ihnen beratend zur 
Seite, fragen Sie einfach an! Hier können Sie 

z. B. auch einen Termin für eine unverbindliche 
Besichtigung und Beratung bei Ihnen zuhause 

oder in unserer Ausstellung vereinbaren.

Wärmepumpen | Solarthermie | Speichertechnik 
Holz- und Pelletheizungen | Elektroheizungen

Solarbayer GmbH
Am Dörrenhof 22 I 85131 Pollenfeld-Preith

www.solarbayer.de

Heizkosten reduzieren Heizkosten reduzieren 
mit PV-Strommit PV-Strom
Wandeln Sie überschüssigen Strom mit unserem Wandeln Sie überschüssigen Strom mit unserem 
PV-Energiemanager e�  zient in Wärme umPV-Energiemanager e�  zient in Wärme um

Sie verfügen über eine bestehende Photovoltaik-Anlage mit einem auslaufenden Vertrag oder erhalten 
Sie nur noch eine geringe Einspeisevergütung für Ihre neue installierte Anlage? Dann haben wir mit un-
serem PV-Elektroheizmodul genau die richtige Lösung für Sie. Optimieren Sie den Eigenverbrauch mit 
unserem PV-Elektroheizmodul. Anstatt den überschüssigen PV-Strom zu „verschenken“, können Sie mit 
dem Heizmodul von Solarbayer diesen in Wärme umwandeln und so Ihre Heizkosten senken. Jede Kilo-
wattstunde Strom, die Ihre PV-Anlage erzeugt und die im eigenen Haushalt verbraucht wird, sei es für 
elektrische oder thermische Zwecke, muss nicht teuer zugekauft 
werden. Dadurch erhöht sich die E�  zienz des gesamten Gebäu-
des und Sie werden wirtschaftlich unabhängiger. Unser PV-Elek-
troheizmodul, inklusive Energiemanager, ist vielseitig einsetzbar 
und kann problemlos an jeden Pufferspeicher sowie an Wärme-
tauscher von Trinkwasserspeichern angeschlossen werden. 
Somit lässt sich dieses System mühelos in bestehende Anlagen 
integrieren. 

Sollten wir Ihr Interesse geweckt und Sie Fragen haben, ob un-
sere Lösung für Sie geeignet ist, zögern Sie bitte nicht uns zu 
kontaktieren. Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung.

– Optimierung des PV-Eigenverbrauchs
– Einsetzbar an Heizungs- und Warmwasserspeichern 
– Senkung der konventionellen Heizkosten

M    Stufenlose Leistungsmodulation von 0-3 kW
M   Sytemregler für Strommessung, Leistungsmodulation 

und Speicherlademanagement 
M    Optional erweiterbar im modulierenden Betrieb auf bis zu 

12 kW mit externen Heizelementen (z.B. 3 kW + 6 kW), 
oder im nicht-modulierenden Betrieb bis zu 23 kW

M   Geeignet für PV-Anlagen bis zu einer Größe von ca. 
40 kWpeak  (Messbereich der Leistungsmessung 0-70 A)

M   Unabhängig von Komponenten der Photovoltaikanlage 
wie Wechselrichter oder Stromzähler

M   Zieltemperaturregelung (max. 80 °C)  zur Speicherbeladung 
für sofort nutzbare Wärme 

M   Vollständiges Durchladen des Speichers für hohe Speicher-
kapazitäten

M   Durch die Leistungsmodulation ist es möglich, trotz 
schwankender Photovoltaik-Stromproduktion und 
schwankendem Haushaltsstrombedarf, den gesamten 
Photovoltaik-Überschuss thermisch zu nutzen

In Kürze auch als 9 kW Version 

erhältlich.

Mehr Service. 
Beratung, Installation und 

Inbetriebnahme vor Ort.

Nutzen Sie das Elektroheizmodul von Solarbayer in Verbindung mit Ihrer 
PV-Anlage zur Aufheizung des Warmwasser- oder Pufferspeichers.

PV-Module

Stromverbraucher

kWh

Heizungsspeicher

Wechsel-
richter

Stromzähler

PV-Elektroheizmodul

Leistungsmessung

Heizungs- oder 
Warmwasserspeicher

PV-Module

Stromverbraucher

kWh

Heizungsspeicher

Wechsel-
richter

Stromzähler

PV-Elektroheizmodul

Leistungsmessung

Heizungs- oder 
Warmwasserspeicher

Standardbetrieb 
Modulierender Heizbetrieb 0-3 kW

Erweiterter Betrieb mit 3 kW und 6 kW Heizstab* 
Modulierender Heizbetrieb 0-12 kW

* Heizstäbe optional erhältlich


